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Schöne
Arbeitsbühnen-

Tage!

Information und Kommunikation

rund um Hebe- und Höhenzugangs-

technik – dafür sind die Platformers’

Days auch 2005 wieder wichtigstes

Informationsforum. Wir heißen Sie in

Hohenroda am 19. und 20. August im

Hessen Hotelpark herzlich willkommen. 

Fordern Sie weitere Informationen: 

E-Mail 2005@platformers-days.de 

Telefax +49(0)5031.972838 

Platformers’

DAYSDAYS

Mit
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Links zu den Webseiten der Messen finden Sie auf

Edi t or ia l

MessekalenderEditorial

Welche Wahl haben wir?
Im Herbst bekommt Deutschland
eine neue Regierung. Die Zei-
chen stehen auf Schwarzgelb
und mit Angela Merkel als Bun-
deskanzlerin. Und was wird sich
für die Branche ändern? 

Zweifelsohne kehrt mit einer neu-
en Regierung die Hoffnung

zurück, dass sich hierzulande wieder etwas bewegt.
Und die Hoffnung ist einer der wichtigsten Faktoren im
Wirtschaftsleben, auch wenn viele dies als ein reines
Bauchgefühl abtun. Damit verbunden ist die Hoffnung
auf eine Stärkung der Binnennachfrage und einer Ankur-
belung der nun jahrelang brachliegenden Wirtschaft in
Deutschland. 

Gibt es aber auch konkretere Dinge, die sich abzeich-
nen werden? Die Lohnnebenkosten werden sicherlich
als erstes ins Visier geraten und weitere Veränderungen
werden kommen. Und die Baubranche? Die Wohnungs-
bauförderung wird beibehalten werden, aber eine Auf-
stockung ist angesichts der leeren Kassen unwahr-
scheinlich. Auch im Bereich der öffentlichen Bauvorha-
ben werden keine Millionen aus dem Hut zu zaubern
sein. Vielleicht wird der ein oder andere Kraftwerksbau
wieder angestoßen werden. Windräder hingegen wer-
den der Vergangenheit angehören. 

Und die Industrie? Nun, wenn 14 Prozent Gewinn als
Marge ausreicht, dann wird der ein oder andere auch
an Standorten hierzulande Geld liegen lassen und die
Betriebe auf Vordermann bringen. In den letzten Jahren
lag auch hier die Hand auf dem Geldbeutel. Und mit der
Hoffnung kehrt schließlich auch das Vertrauen zurück. 

Und auf die Frage, welche Wahl uns denn bleibt, kann
ich nur sagen, dass ich hier lebe und weiter wirken wer-
de, gleichwohl, wer nun die Geschicke des Landes diri-
giert, ansonsten hätte ich ja die Hoffnung aufgegeben. 

Ihr 

RÜDIGER KOPF

Das Treffen der Arbeitsbühnenbranche
19.-20. August 2005; Hohenroda
Tel: 05031 972923; Fax: 05031 972838

Größte Baufachmesse Norddeutschlands
8.-13. September 2005; Neumünster, 
Tel: 04321 910190; Fax: 04321 910199 

Messe für Materialflusstechnik, 
Automation, Transportsysteme und Logistik.
11.-15. Oktober 2005; Hannover

Tel: 0511 89 0; Fax: 0511 89 32626

28ste Internationale Baumesse
23.-29. April 2007; München
Tel: 089 51070; Fax: 089 5107506

17. Schweizer Fachmesse 
für öffentliche Betriebe und Verwaltungen
21.-24. Juni 2005; Bern, Schweiz

Tel: +41 31 3401111; Fax: +41 31 3401110

Internationale Messe für Arbeitsbühnen
22.-24. September 2005; Maastricht, Niederlande
Tel: +31 (0)547 271 566; Fax: +31 (0)547 261 238 

Italiens große Baumesse - 
Zahlreiche Hubarbeitsbühnen und Ladekrane.
12.-16. Oktober 2005; Bologna, Italien

Tel: +39 051 282 111; Fax: +39 051 282 3322

Internationale Baumesse
24.-29. April 2006; Paris, Frankreich
Tel: +33 1 49 68 52 24; Fax: +33 1 49 68 54 75

Internationale Baumaschinenmesse
7.-12. November 2005; Paris, Frankreich

Tel: + 33 (0) 1 4756 5191; Fax: + 33 (0) 1 4756 0818 

12. Schweizer Baumaschinenmesse
2.-5. März 2006; Luzern, Schweiz
Tel: +41 41 3183700; Fax: +41 41 3183710 

BAUMAG

Batimat

Intermat 2006

SAIE

APEX

Suisse Public

Ausland

Bauma 2007

Cemat 2005

Nordbau

Platformers’ Days

Deutschland
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Terex-Demag
einigt sich mit
Liebherr

Rechtsstreit
beendet
Liebherr und Terex-Demag
haben sich im laufenden
Rechtstreit geeinigt und diesen
beendet. Der zivil- und patent-
rechtliche Streit bezog sich auf
die Technologie der seitlichen
Abspannung von Teleskopaus-
legern, die bei Terex-Demag
als SSL (Seitlicher Super-Lift)
eingeführt worden war und bei
Liebherr mit Y-Abspannung
bezeichnet wurde. Beide Fir-
men räumen sich nun bei den
betroffenen Schutzrechten
gegenseitig weltweite Nut-
zungsrechte ein. Seitens Terex-
Demag wurde gesagt, dass
über die Details der getroffe-
nen Vereinbarung Stillschwei-
gen vereinbart wurde.

Gerken setzt auf drahtlose und
automatische Datenerfassung
von Rösler. Bereits Mitte letzten
Jahres begann man mit dem Ein-
satz des MiniDat-LR an den
Arbeitsbühnen. Dieses Datener-
fassungssystem sorgt mit einer
drahtlosen Datenübertragung
dafür, dass die Mietmaschinen
automatisch bei Rückkehr auf
den Betriebshof alle für die

Abrechnung relevanten Daten in
das Verwaltungssystem übertra-
gen. Das System hat sich bei Ger-
ken bewährt, sodass der Einsatz
der Minidats im Frühjahr 2005
auf 1000 Maschinen ausgeweitet
wurde. Jede Maschine, die mit
diesem System ausgerüstet ist,
sendet ihre Daten in dem
Moment, in dem sie sich dem
Empfänger auf 100 Meter nähert,

dabei können bis zu fünf Funk-
tionen von dem Erfassungsgerät
aufgezeichnet werden: dies kön-
nen die aktivierte Zündung, der
laufende Motor oder die Ladezei-
ten der Batterie sein. Die wasser-
geschützte elektronische Black-
box speichert ihre Daten bis zu
110 Arbeitstage und sichert den
Datenbestand auch ohne exter-
ne Spannung.

1000 Bühnen übertragen ihre Daten

Drahtlos und automatisch

Eigentümerwechsel

Management
buy out
Ein management buy out, also
ein Kauf des Unternehmens
durch dort bereits beschäftigte
Manager, fand bei Sky Climber
statt. Die Käufergemeinschaft
wird geleitet durch den bisheri-
gen Präsident George Anasis
sowie zwei Vizepräsidenten.
Sky Climber existiert seit dem
Jahre 1955 und produziert Spe-
zialarbeitsplattformen, Winden,
Flaschenzüge und Zubehör zum
Beispiel für Arbeiten an Tür-
men, Hochhausanlagen und
ähnliche Bauwerke. Die
europäische Niederlassung
besteht seit 1969 in Belgien in
der Nähe von Antwerpen. 

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert:

� www.Vertikal.net
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Der belgische Kranbauprofi
Deman installierte östlich von
Prag drei Brückenlaufkrane. Der
Auftrag umfasste auch die Her-
stellung der drei benötigen Kran-
bahnen sowie die Stromzu-
führung. Die Wahl der Hebezeu-
ge fiel auf die Elektroseilzüge
Nova des Mannheimer Hebe-
zeugspezialisten SWF Krantech-
nik GmbH. Bei den Krananlagen

handelt es sich um zwei Einträ-
gerbrückenkrane mit einer
Spannweite von 18 Metern und
einer Traglast von fünf Tonnen
sowie um einen Zweiträger-
brückenkran mit ebenfalls 18
Metern Spann, jedoch 16 Tonnen
Tragkraft. Bereits 30 Arbeitstage
nach Auftragseingang konnte der
tschechische Anwender die Kra-
ne in Betrieb nehmen.

Internationale Ko-Produktion

Schnelle Lösung

Die Unternehmensgruppe Big
Move erhält 13 Megamax-Auflie-
ger sowie einen dreiachsigen,
zwangsgelenkten Satteltieflader
mit abnehmbarem Schwanen-
hals mit ausliegenden Trägern
und Tiefbett in SLLL-Version.
Diese Super Long, Light and

Low – Version besitzt eine opti-
mierte Ladefläche bei gleichzei-
tiger Einhaltung der gesetzli-
chen Längenbegrenzung von 20
Metern. So  ist maximaler Nut-
zen des Fahrzeuges möglich
und ein grösstmöglichster
Arbeitseinsatzbereich.

Großauftrag von Big Move

Transportkapazitäten
erweitert

Wegen der positiven Auftragslage
von Kranen und Umschlaggeräten
im maritimen Bereich, sowie der
vollen Auslastung der Werke Nen-
zing und Sunderland, hat das
neue Liebherrwerk Rostock drei
Monate früher als geplant die Pro-
duktion aufgenommen. Obwohl
der Bau der Montagehalle sowie
des Verwaltungsgebäudes erst
Ende des Jahres abgeschlossen

sein werden, werden im Bereich
Stahlbau schon zwei große Schiffs-

krane vom Typ MPG gefertigt. Es
handelt sich um so genannte Dop-
pelgelenkskrane, die für hohen

Materialumschlag konzipiert sind.
Die Geräte werden Ende Septem-
ber nach Indien ausgeliefert, wo
sie im Kohleumschlag eingesetzt

werden. Schon Ende des Jahres
werden im Rostocker Werk, für die
Produktion von großen Teilen, die

am Stück gefertigt und direkt aufs
Schiff verladen werden, etwa 170
Mitarbeiter tätig sein, im nächsten
Jahr 220.

Liebherr Werksneubau Rostock

Schneller als erwartet

Montagehalle ist noch im Bau

In der überwiegend noch leeren Halle läuft schon der Stahlbau

Ein MPG-Schiffskran im Einsatz



Europapremiere für die neuen Raupenkrane von Hitachi Sumitomo. Auf
der SED war erstmals der neue SCX400T (im Bild rechts) zu bestaunen.
Der 40-Tonner ist mit einem 32 Meter langen Hauptausleger
ausgestattet worden.
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Nach einer zweijährigen Entwick-
lungs- und Testphase kommt jetzt
eine neue 19 Meter Teleskopma-
schine von Kesla. Mit einem
Gesamtgewicht von 3,7 Tonnen,
einer robusten Grundkonstruktion
und dem Allradantrieb ist sie laut
Hersteller besonders für outdoor-

Anwendungen geschaffen. Der
große 2-Mann-Korb trägt bis zu 230
Kilogramm und ist serienmäßig
mit einer Korblastüberwachung
ausgerüstet. Die maximale Länge
beträgt 6,3 Meter und die Breite 2,1
Meter. Die ersten Geräte wurden in
die Niederlande verkauft. 

Neues Kesla Teleskop

Eine für Vieles

Ende April fand in Hohenroda
die erste Mitgliederversammlung
der Partnerlift-Kooperationsge-
meinschaft statt, einer Vereini-
gung von zur Zeit 35 Arbeitsbüh-
nenvermietern aus allen Teilen
Deutschlands. Die Tagungsteil-
nehmer aus 25 Mitgliedsbetrie-
ben zogen eine erste Bilanz ihrer
Zusammenarbeit. Der gemeinsa-
me Mietpool besteht zur Zeit aus
1200 Arbeitsbühnen aller Art und
Größenklassen und etwa 1000

sonstigen Baumaschinen (Krane,
Minikrane, Stapler). Insgesamt
werden 460 Mitarbeiter beschäf-
tigt. Das Partnerliftbüro Hannover
gab eine Übersicht über Zusam-
menarbeitsvereinbarungen mit
diversen Lieferanten.  

Die Schulungsveranstaltung
„Sachkundiger Hubarbeitsbüh-
nen“ vom März soll in der zwei-
ten Jahreshälfte für süddeutsche
Mitgliedsunternehmen wieder-
holt werden. Großes Interesse

fanden auch Vorträge externer
Referenten. Von der Mitglieder-
versammlung wurde beschlos-
sen, gemeinsame Werbeaktionen
zu unternehmen und einen
gemeinsamen Internetauftritt zu
gestalten. Nach Meinung der
Tagungsteilnehmer war die 
erste Mitgliederversammlung der
Kooperationsgemeinschaft ein
voller Erfolg, der den Zusammen-
halt zwischen den Partnerunter-
nehmen gefestigt hat.

Erste Mitgliederversammlung von Partnerlift

Partner-Treffen
Sicherheitsgeschirr
auf Arbeitsbühnen?

Initiative
der IPAF
Die IPAF fordert den Einsatz
von Sicherheitsgeschirr für
Bediener auf Arbeitsbühnen.
Zumindest bei der Arbeit mit
Teleskop- und Gelenkteleskop-
bühnen sollte ein Geschirr mit
einer möglichst kurzen Leine
im Korb getragen werden. Zahl-
reiche schwere Unfälle und
Verletzungen, die durch das
Hinabfallen oder Herausge-
schleudertwerden aus Bühnen
verursacht werden, ließen sich
laut der Forderung der IPAF so
verhindern. Für Scherenbüh-
nen soll die Entscheidung dem
Bediener überlassen werden.   

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert:

� www.Vertikal.net
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Seit etwa einem Jahr sind die
Aggeler AG, Steinebrunn,  und
A. Leiser AG, Reiden, für den
Vertrieb von Manitou-Arbeits-
bühnen in der Deutsch-
schweiz und im Tessin zustän-

dig. Für die Regionen Zürich,
Ostschweiz und das Tessin ist
die Aggeler AG und für die
Regionen Zentral- und Nord-
westschweiz sowie den Kanton
Bern die A. Leiser AG zuständig.   

Das nach IPAF-Standard zertifi-
zierte Unternehmen Rosenbau-
er AG, Oberglatt bei Zürich,
führte vor kurzem einen Hubar-
beitsbühnenkurs für Mitarbei-
ter der Enzler Reinigungen AG,
Zürich, durch. Neben der Theo-
rie wurde auch in der Praxis an
Geräten geübt, so dass Ver-
ständnis und Aufmerksamkeit
bezüglich der Sicherheit selbst
bei langjährig erfahrenen Mitar-

beitern geschärft wurde. „Wir
wollen höchste Qualitätsan-
sprüche erfüllen“, erklärt Paul
Fischer von Enzler Reinigun-
gen und führt fort: „obwohl wir
bereits seit vielen Jahren mit
Hubarbeitsbühnen arbeiten,
hat dieser Kurs unser Verständ-
nis und unser Aufmerksamkeit
bezüglich Sicherheit im
Umgang mit diesen Geräten
geschärft“. 

Als Ernst Kum-
poscht, Mitbegrün-
der und bis vor
wenigen Jahren
Geschäftsführer der
Maltech GmbH in
Österreich vor 30
Jahren das Unter-
nehmen mit aus der
Taufe hob, wurde in
Österreich Neuland
betreten. Heute ver-
fügt das Unterneh-
men über vier Nie-
derlassungen in
Österreich, eine Tochtergesell-
schaft in Ungarn mit Sitz in Györ
und über knapp 1000 Arbeits-
bühnen in über 120 Ausstattun-
gen. In diesem Jahr soll eine wei-
tere Tochtergesellschaft in der
Slowakei mit Sitz in Bratislava
gegründet werden. Ernst Kum-
poscht übergab die Geschäfts-
führung vor fünf Jahren an die
nächste Generation, seinen
Sohn Thomas Kumposcht und
Gregor Klopf. Im Rahmen der
Jubiläumsfeierlichkeiten wurden

fünf neue Arbeitsbühnentypen
präsentiert. Zwei Arbeitsbühnen
auf Kettenfahrgestell mit Arbeits-
höhen von 12 und 30 Metern,
eine 22 Meter Teleskop-Arbeits-
bühne, die problemlos durch
Normtüren transportiert werden
kann, sowie eine Scheren-
Arbeitsbühne mit 27 Metern
Arbeitshöhe. Besonderes Inter-
esse rief die neue Teleskopge-
lenk-Arbeitsbühne, mit der eine
Arbeitshöhe von 40 Metern
erreicht werden kann, hervor. 

30 Jahre Maltech in Österreich 

Grund zum Feiern
Ein Saurierpark in Niederöster-
reich brauchte mal wieder
„Nachschub“ und so mussten 20
Dinosauriermodelle aus glasfa-
serverstärktem Polyester von
ihrem Entstehungsort nahe Han-

nover dorthin transportiert wer-
den. Vier Tieflader von Felber-
mayr erledigten die Aufgabe und
brachten die neuen Publikums-
magneten sicher in ihre neue,
800 Kilometer entfernte Heimat.

Praktizierte Sicherheit

Rosenbauer schult
Ein Jahr Arbeitsbühnenvertrieb

Deutschschweiz und Tessin

20 Dinos mit 2000 PS

Ungewöhnliche Fracht
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� Die ZF Friedrichshafen AG
hat den Umsatz im vergangenen
Jahr um elf Prozent auf 9,899 Milli-
arden Euro gesteigert. Dieses
Wachstum von 971 Millionen Euro
ist vor allem auf die gute konjunk-
turelle Entwicklung bei Nutzfahr-
zeugen und Baumaschinen sowie
den Markterfolg neuer Produkte
zurückzuführen, vermeldet der
Konzern. 

� Der PM-Konzern verzeichne-
te Ende 2004 einen konsolidierten
Umsatz von rund 93 Millionen
Euro (plus 30 Prozent im Ver-
gleich zu 2003) und einen Verkauf
von über 5000 Einheiten. Diese
Ziele wurden nach Firmenanga-
ben durch Investitionen in Pro-
duktionsstruktur und Vertriebs-
netz erreicht, außer der bereits
bestehenden englischen Nieder-
lassung entstanden im vergange-
nen Jahr Filialen in den USA,
Frankreich und Spanien. 

� Die sieben regionalen Bau-
Berufsgenossenschaften sowie
die Tiefbau-Berufsgenossenschaft
haben sich zu einer einheitlichen
BG Bau zusammengeschlossen.

Die neugegründete BG Bau  ver-
tritt fast drei Millionen Arbeitneh-
mer aus etwa 430000 Betrieben. 

� Bei der im Rahmen der Messe
Dach + Wand stattfindenden Dele-
giertenversammlung wurde Karl
Heinz Schneider zum neuen
Präsidenten gewählt. Er löst damit
Manfred Schröder ab, der über
zehn Jahre als Verbandspräsident
fungierte. Zum ZVDH-Vizepräsi-
denten wurde Andre Büschkes
gewählt. 

� Die Palfinger AG meldet für
das erste Quartal 2005 Rekordum-
sätze (121 Millionen Euro) und
eine Ergebnissteigerung um 183, 9
Prozent (von sechs auf über 17
Millionen Euro). Das Quartal wird
von Palfinger als das erfolgreich-
ste in der Firmengeschichte
bezeichnet. 

� Die J. Bruns GmbH & Co. KG,
Giesen bei Hildesheim, übernahm
drei neue Krane der Terex-Demag
GmbH & Co. KG. Die Modelle AC
40 City, AC 100 und AC 120-1 wur-
den im Werk Zweibrücken über-
geben und sind seitdem bei dem
1920 gegründeten Unternehmen
im Einsatz, das sowohl im Schwer-
transportbereich (Transportkapa-
zitäten bis 80 Tonnen) als auch im
Autokranbereich (Traglast bis zu
650 Tonnen) tätig ist.

� Seit Anfang Mai ist Avant Tecno
Deutschland GmbH, nach
Eppertshausen, bei Frankfurt,
umgezogen. Da das Unternehmen

in Deutschland weiter gewachsen
ist und in Folge dessen die bishe-
rigen Werkstätten, Lager und
Büros dem Bedarf nicht mehr aus-
reichen, war es laut Avant Tecno
notwendig, ein neues Domizil zu
suchen. Insgesamt verfügt Avant
nun über 2600 Quadratmeter
Werkstatt, Lager, Büro, Schulungs-
raum und einen Demopark.

� Ben van Oosten heißt der
neue kaufmännische Geschäfts-
führer bei GKS Stahl- und
Maschinenbau in Langenfeld,
einem Unternehmen der welt-
weit tätigen Spanset- Gruppe.
Der gebürtige Niederländer
ergänzt damit die bisherige
Geschäftsführung und ist für die
Bereiche Vertrieb und Marketing
zuständig.

� Die Berufsgenossenschaft
für Fahrzeughaltungen (BGF)
bietet für das Winterhalbjahr
2005/2006 wieder ein umfangrei-
ches Programm mit Seminaren
zum Arbeits- und Gesundheits-
schutz an. Nach dem Zusammen-
schluss der BGF mit der Binnen-
schifffahrts-Berufsgenossenschaft
sind erstmals auch die Seminaran-
gebote für diese Berufsgruppe in
das Programm integriert. Alle Ter-

mine stehen bereits fest und kön-
nen ab sofort gebucht werden.

� Baumaschinen Bensheim fir-
miert nach der Übernahme durch
Ingersoll-Rand zukünftig unter
dem Namen Bobcat Bensheim
GmbH & Co. KG. Geschäftsführe-
rin Doris Haupt bleibt weiterhin
Geschäftsführerin und setzt die
Unternehmensleitung nun als Dop-
pelspitze mit Franz Beckmann fort.

� Durch die Kooperation von
Power-Lift (Erkrath) mit IPS
(Independant Service, England)
können nun Ersatzteile für
Arbeitsbühnenhersteller wie
Upright, Genie, JLG, MEC, Grove,
Terex, Skyjack, Nifty und Snorkel
schnell beschafft werden. „Natür-
lich ist eine intensive Zusammen-
arbeit mit unseren Kunden sowie
die intensive Kommunikation mit
unseren Partnern die Grundvor-
aussetzung einer vernünftigen
Ersatzteildisposition“, so Holger
Johan.

� Riwal liefert in den nächsten
Wochen und Monaten über 70
JLG-Geräte an den niederländi-
schen Vermieter HWS. Für den
Kunden sind Qualität und Zuver-
lässigkeit die ausschlaggebenden
Gründe für den Kauf, über Riwal
wurden weiter 50 Aichi-Raupen-
maschinen geordert, so dass die
Flotte nach Komplettierung 500
bis 600 Maschinen umfasst. 

� Als weitere Ergänzung unserer
Händlerliste teilt Weiland Auto-
krane und Hebetechnik, Lampert-
heim, mit, dass das Unternehmen
die Produkte des italienischen
LKW-Bühnenherstellers Cela ver-
treibt.

Kurz & Wichtig
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Weiland Autokrane aus Lampert-
heim sollten innerhalb von 16
Stunden eine 2000 Tonnen wie-
gende Bogenbrücke über den
Neckarkanal in einzelne Segmen-
te zerlegen und komplett abbau-
en. Diese Aufgabe konnte nur mit
Hilfe des Traversen-Systems
„Modular Beam“ von LGH gelöst
werden; diese Balkenkonstrukti-
on besteht aus gelenkig verbun-
denen Spreiztraversen, die dafür
sorgen, dass die gesamte Last

von den Schlingen als axiale Last
übertragen wird – ohne dass
dabei Biegekräfte auf den Balken
einwirken.

Das System ist durch sein
geringes Eigengewicht leicht zu
transportieren und kann von
einer Person leicht auf- und abge-
baut werden. Weiland mietete
vier dieser Systeme und konnte
mit vier Mobilkranen von 500 bis
800 Tonnen Tragkraft die Bogen-
brücke fristgerecht demontieren.

Flexible Hebelösung

Modulares Traversen-
System

Spezielle „Moorreifen“ mussten auf dem Tadano-Faun ATF 80-4 von
Schmidbauer montiert werden, um auf morastigem und verschneitem
Untergrund Masten für eine Hochspannungsleitung zu installieren.

Der so genannte „Beaver“ (Biber) von Scheuerle ist ein
Spezialtransportsystem für den Tunnelbau mit bis zu 100 Tonnen
Nutzlast, das sich aus zwei Fahrzeugeinheiten zusammensetzt. Diese
sind durch eine Zug- und Schubstange miteinander
mechanisch/elektronisch verbunden und können mit bis zu 30 km/h
vorwärts als auch rückwärts fahren. 

Der dänische Arbeitsbühnen-
Hersteller Denka-Lift hat den
Arbeitsbühnenbereich von E.
Falck-Schmidt A/S übernommen.
Die fusionierte neue Gesellschaft
heißt Worldlift Industries A/S. Die
Denka-Anhänger-Arbeitsbühnen
werden weiterhin in Holbaek pro-
duziert, die Kompaktbühnen Nar-

row und Falcon-Spider sowie die
LKW-Bühnen in Odense/Däne-
mark. Geschäftsführender Direk-
tor ist Michael Falck-Schmidt.

Neben dem Angebot an Stan-
dard-Geräten bietet Worldlift maß-
geschneiderte Konzepte, konstru-
iert und projektiert nach Kunden-
wunsch. 

Denka-Lift und Falck-Schmidt zusammen

Worldlift gegründet





Befragt und aus-
gewertet wur-
den wie schon

im vergangenen Jahr
sowohl die Turm-
drehkran- als auch
die Mobilkran- und
Arbeitsbühnenver-
mieter. Die Zusatzfra-
gen zu den Zahlener-
hebungen befassten sich diesmal mit der Maut („Geben Sie
die Mehrkosten an die Kunden weiter?“) und den geplanten
Investitionen in den Gerätepark („Werden Ihre Investitionen
im Jahre 2005 eher steigen/gleich bleiben/sinken?“). Bei den
gegebenen Antworten waren schon beim ersten Hinsehen
deutliche Unterschiede innerhalb der einzelnen Kategorien
und Geräteklassen erkennbar. So ist die Investitionsneigung
bei den Mobilkranvermietern am geringsten, nur einer der
Befragten möchte seine Flotte vergrößern, alle anderen sehen
sie gleichbleibend oder werden sogar reduzieren.

Übersättigter 

Mobilkranmarkt?

Das lässt natürlich verschie-
dene Schlüsse zu; von der oft
geäußerten Aussage, dass der
Markt mit Geräten übersättigt
ist, bis hin zu einer insgesamt
zurückgehenden Auftragslage
speziell bei größeren Geräten
(siehe unseren Beitrag in Aus-
gabe 47, Seite 15 „Jobs für die

Großen“). Die heute in Deutschland noch errichteten Windkraft-
anlagen, so H. Frechen von der Steil-Kranvermietung, Trier, kom-
men schon mit ihren Grundbetontürmen in Höhenbereiche zwi-
schen 100 und 115 Meter und liegen damit außerhalb der
Arbeitshöhe der meisten mobilen Geräte auf Radfahrwerk. Hier
müssen dann schon große Raupengittermastkrane „ran“. Derar-
tige Aufträge kommen aber nun auch nicht jeden Tag vor, so

dass bei den Raupenkranen
keine nennenswerten oder auf-
fällige Neuanschaffungen unter
den „Top Twenty“ zu verzeich-
nen waren oder für die nähere
Zukunft geplant sind.

Allerdings scheint es bei
gleichbleibender Anzahl von
Geräten gegenüber dem Vor-
jahr eine leichte Aufstockung
des Personalbestandes gege-
ben zu haben, vielleicht ein
Indiz für verstärkte Servicean-
strengungen oder einfach �
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Wie in jedem Jahr, so hat die Kran &

Bühne-Redaktion auch in diesem

Frühjahr die Liste der Top 20-Vermie-

ter ermittelt. Neben den „nackten“

Angaben über den Vermietpark oder

die Zahl der Mitarbeiter, sind dabei

vor allem die Einschätzungen der

Unternehmer über ihre zukünftig

geplanten Investitionen wichtig. 

Top 20 in der Vermietbranche

Die 100- Meter- Bühne von Vermieter Gardemann schafft auch
extreme Unterhaltsaufgaben

Um seine Mitglieder fit zu
machen, veranstaltete Systemlift
vor kurzem ein zweitägiges Semi-
nar mit dem bekannten Trainer
Jörg Löhr, Ex-Eishockeyprofi,
zum Thema Gesundheit, Fitness,
Erfolg. Ziel war dabei sowohl die
Motivationsstärkung als Unter-
nehmer, aber auch die Verbesse-
rung der Verständigung der Part-
ner untereinander. 

„Die Partner sollen spüren, dass es in
der Gemeinschaft leichter geht“, so
Vorstandsvorsitzender Leopold May-
rhofer. 45 Teilnehmer liessen sich
anstecken und machten begeistert
mit, da sich das Ganze nicht nur auf
theoretische Übungen beschränkte,
sondern aktive Mitarbeit erforderte.
Weitere Seminartermine auch an
anderen Orten werden sicher folgen.

Unternehmertraining

Stärkung der Gemeinsamkeiten für die Seminarteilnehmer 

Große Gittermastkrane wie von Breuer & Wasel sind beim Bau
von Windkraftanlagen notwendig



� nur Ausdruck einer insgesamt recht stabilen Auslastung?
Diese pendelt sich nach Aussagen von Marktbeobachtern
inzwischen nach schon ruinösen 20 Prozent wieder bei 50–55
Prozent ein und unterstützt damit diesen Trend. Die Mautfrage
wurde übrigens von allen befragten Mobilkranvermietern mit
„ja“ beantwortet, das heißt, alle geben diese Mehrkosten an
die Kunden weiter.

Spezialmarkt für Turmdrehkrane

Eine etwas andere Situation stellt sich
bei den Turmdrehkranvermie-
tern dar, bei den in den „Top
Ten“ vertretenen Firmen hat
sich die Anzahl der vorgehal-
tenen Krane bis auf eine Aus-
nahme nicht erhöht und die
Anzahl der Mitarbeiter ist
eher zurückgegangen. Auch

die Mautfrage wird hier anders
beantwortet: nur 2/3 beantwor-
tet die Möglichkeit der Umlage
auf den Kunden mit „ja“.
Scheinbar sind die Spannen
sind so gering, der Preiskampf
offenbar so gnadenlos,  dass
nicht einmal diese für den Ver-
mieter unvermeidlichen Mehr-
kosten weitergegeben werden kön-
nen. Trotzdem scheint die Lage nicht gänzlich hoffnungslos,
etwa 2/3 der Vermieter plant sogar, die Investitionen gegenü-
ber dem Stand des Vorjahres zu erhöhen, nur 1/3 sieht eine
Stagnation oder ein Sinken voraus. Ob es sich hierbei um

Ersatzbeschaffungen für ältere
Krane, die nicht mehr über
zeitgemäße Technik verfü-
gen, handelt, weisen die Ant-
worten leider nicht aus. Mit
der mehrheitlich erklärten
Absicht, in diesem Jahr über-
haupt Investitionen tätigen zu
wollen, unterscheidet sich
der Sektor Turmdrehkrane
schon von den Mobilkranen
und ergänzt damit auch die
regelmäßigen Konjunkturum-
fragen des bbi, der bei den
Turmdrehkranen eher wenig
Investitionsneigungen fest-
stellt. Inwieweit Abwägungen
der politisch/wirtschaftlichen
Situation für Kaufentschei-
dungen beziehungsweise für
eine mögliche Kaufzurück-
haltung eine Rolle spielen,
lässt sich nicht beziffern, son-
dern bewegt sich im spekula-
tiven Raum.     

Sonderkonjunktur?

Gehen die Aussagen der
Vermieter im Bereich Mobil-
krane bei Anschaffungen und
Investitionen im Jahre 2005
eindeutig in Richtung „Hal-
ten“ und bei Turmdrehkra-
nen in „leichte Erhöhung“,
so ist die Tendenz bei den
Arbeitsbühnen eindeutig:
„Erhöhen, Aufstocken“ lautet
hier die einhellige Meinung,
was die Erweiterung des
Fuhrparks angeht. �
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Und Sie finden es nicht auf der
Liste? Dann rufen Sie uns an.
Wir informieren unsere Leser
gerne über Ihr Vermietungsan-
gebot.

Ihr Unternehmen
zählt zu den Top 20?

Liste Bühnenvermieter
Firma Gesamthubhöhe

Geräte (ges.)
LKW-Bühnen

größtes Gerät 
Standorte

Mitarbeiter
AVS SystemLift AG*** 58.000 m 3611 387 105 m 64 290
Zooom 36.500 m 2788 137 58 m 26 300
Mateco 33.800 m 2143 210 88 m 21 250
Gardemann 31.000 m 1760 k.A. 100 m 23 200
Prangl 26.350 m 1523 75 61,50 m 8 94
Ringlift/Partnerlift*** 18.500 m 1700 200 85 m 35 460
Gerken Arbeitsbühnen 18.500 m 1195 135 100 m 12 200
Felbermayr 13.000 m 1200 35 44 m 29 48
Maltech (A) 12.610 m 1048 70 53 m 5 73
Schmidt 8.710 m* 432 92 88 m 3 70
Paul Becker 7.240 m* 440 60 70 m 9 80
Baulift 6.286 m 400 60 42,50 m 4 28
Gramyco** 5.650 m 425 0 27,80 m 3 30
MVS Zeppelin 4.862 m 370 10 30 m 120 25
UP AG** 4.050 m* 450* 3* 33 m 5 45*
Roggermaier** 3.630 m 310 38 70 m 4 35
AFI 3.550 m 271 0 26 m 2 10
WS Skyworker CH 2.040 m 205 10 38 m 5 15 
Mayer 1.600 m 144 0 28 m 1 4
Schirmer** 1.005 m 61 12 85 m 1 8

* geschätzt     ** Werte von 2004      *** inkl. Kooperationspartner 

Ein AC 500- 1 am BMW-Hoch-
haus in München

Einsatz von Wolff-Turmdrehkran
am Dresdner Hauptbahnhof

14 Snorkel Scherenbühnen wurden aus einer Partnerlift-Bestel-
lung von Wolfgang Dahms (li.) an Dieter Beyer übergeben



� Offenbar nur ein kleiner Teil sieht eine Stagnation, nur ein
einziger Vermieter geht für sein Unternehmen von einem
Zurückfahren der Investitionen im laufenden Jahr aus. Das deckt
sich mit den Beobachtungen und Auswertungen der bbi-Umfra-
gen, wonach speziell vom LKW-gestützen Bühnenbereich die
meisten positiven Signale für die Zukunft der Vermietung ausge-
hen – oder diese dort zumindest vermutet werden.  Nach wie

vor in dieser Klasse beson-
ders nachgefragt sind  – spezi-
ell von Handwerksbetrieben
oder auch Kommunen – die
Geräte auf 3,5 Tonnen Leicht-
LKW-Basis wegen der Mög-
lichkeit, von „normalen“ Füh-
rerscheininhabern gefahren
werden zu können. Attila Bay-
er (Esda-Fahrzeugwerke, Göt-
tingen) beobachtet allerdings
den Trend dieser Betriebe,
mehr und mehr ihre Mitarbei-
ter den Klasse B-Führerschein
erweitern zu lassen, um
sowohl bei der Anhängermit-
nahme als auch beim �

Auch unter den Top Ten der Turmdrehkranvermieter: Wilbert Kranservice
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Auch im Hafen sind starke
Mobilkrane von Knaack gefragt

Gerken- LKW- Bühne am wohl berühmtesten
Gebäude Düsseldorfs



� möglichen  Bedarf an
größeren Fahrzeugen flexibler
reagieren zu können.

Immer wieder: Preiskampf

In welche Modelltypen und
-gattungen investiert werden
soll, wurde bei unserer klei-
nen Umfrage nicht abgefragt.
So genannte „kleine Scheren“
werden es wohl eher nicht
sein, da hier die Preise im Ver-
mietbereich - nicht nur nach
Meinung von Bernhard Schröckenschlager (Weiland Hebetech-
nik, Lampertheim) – „absolut im Keller und unauskömmlich
sind“. Ob es dann doch die Arbeitsbühnen auf LKW- Basis sein
werden, die dieses Jahr am meisten boomen?      

Gegenüber der letzten Top
Twenty-Umfrage hat sich zwar
bei den großen Bühnenvermie-
tern (Ausnahme: Zoom) schon
von 2004 auf 2005 die absolute
Anzahl der Geräte erhöht, dar-
unter die der LKW-Bühnen
allerdings nur minimal. Im
nächsten Jahr wird man dann
vergleichen können, mit wel-
chen Maschinen die hier
bekundeten Investitionsabsich-
ten realisiert worden sind.     

Topleistungen

Eine Hitparade wie die „Top
Twenty“ oder auch „Top Ten“
soll zwar immer den aktuellen,
tatsächlichen Stand wiederge-
ben (reale Ereignisse in der
Musikindustrie beweisen, dass
auch das nicht immer der Fall
ist.....), ist aber natürlich für

den Bereich Vermietung in der Hebeindustrie nur von relativer
Aussagekraft. So sollen die Auswertungen unserer Faxumfrage
nur einen kleinen Überblick geben, vielleicht den ein oder ande-
ren Trend aufzeigen. Allein die Gesamthubhöhe oder „theoretisch
erreichbare Hakenhöhe“ sind als solches, isoliert betrachtet,
natürlich keine aussagekräftigen Daten im Sinne einer ernstzuneh-
menden Statistik. Aber der Vergleich der Geräte- oder auch Mitar-
beiteranzahl vor allem über mehrere Jahre kann durchaus ein
Abbild der Konjunktur und der Bewegungen innerhalb einer
Branche sein. So gab es in allen drei betrachteten Kategorien Ver-
schiebungen, keine Liste deckt sich mit der vom vergangenen
Jahr. Getreu dem Sprichwort: „des einen Freud....“ sind einige,
die im letzten Jahr weiter hinten rangierten, diesmal in den „Top“
dabei. Wie im vergangenen Jahr soll an dieser Stelle der Hinweis
nicht fehlen, dass natürlich auch das Vermietunternehmen, das
hier wegen seiner geringen Anzahl Geräte oder geringerer
erreichbarer Gesamthöhen nicht aufgeführt wird, mit seinen Lei-
stungen durchaus „Top“ sein kann. Schließlich kommt es darauf
an, seinen (vielleicht ausschließlich regionalen) Kunden einen
optimalen Nutzen zu bieten.  K&B

Eine JLG- Bühne von Skyworker kommt (fast) überall durch
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Firma Anzahl Standorte Mitarbeiter
MAN Wolffkran 400 10 200
Zeppelin Baumaschinen** 400 50 50
Breuer & Wasel 392 7 62
Kammerlander 385 6 54 
Wilbert Kranservice 214 4 65
Moser ** 200 3 45 
Feurig Baumaschinen 185 2 21
BKL Baukran Logistik 130 1 25 
Kaufmann CH 120 2 15
Wilhelm Banzhaf** 101 1 12

** Angaben 2004

Vermieter Turmdrehkrane

Vermieter Mobilkrane
Firma Hakenhöhe 

Geräte (ges.)
Raupenkrane

größtes Gerät
Standorte 

Mitarbeiter
Prangl  17.530 239 1 600 t 8 251
Maxikraft 12.350 130 1 550 t 17 290
Schmidbauer 10.759* 203 3 1100 t 20 420
Felbermayr 9620* 175 2 800 t 30 250 
Franz Bracht 8.425 127 6 750 t 10 300   
Grohmann ** 8240* 120 0 800 t 9 500*
Breuer & Wasel 8.010 107 2 750 t 7 220
Brandt** 4980 m* 83 0 600 t 1 100
Ulferts** 4750 m 57 7 800 t 4 88
Steil 3.950 48 0 800 t 3 80
Colonia 3.944 66 1 500 t 1 66
Riga & Eisele** 3611 m 54 1 750 t 2 120
Wiesbauer 3.404 39 1 750 t 3 110
Scholpp 3.000 38 0 650 t 12 120
BTB Logistik 2.385* 45 0 500 t 5 53
Nolte 2.087 25 1 850 t 1 41
Knaack 1.696 32 0 500 t 2 40
Klug 1.665 32 0 500 t 7 67
Toggenburger 1.620 21 2 500 t 6 55
Treffler 1.600 41 0 500 t 3 55

* geschätzt     ** Angaben von 2004

Nicht nur für Innenarbeiten 
empfehlen sich Teleskopbühnen,
hier ein Gerät von Maltech





DER INTERNATIONALE

TREFFPUNKT FÜR DIE

ZUGANGSTECHNOLOGIE-

INDUSTRIE

Öffnungszeiten:

22. – 23. Sept.  09.30 – 18.00 Uhr

24. Sept.           09.30 – 17.00 Uhr

Wer Maastricht einmal besucht, findet die Stadt
so „un-niederländisch“, dass er sich in der
wahrhaft kosmopolitischen Atmosphäre
bald wie zu Hause fühlt.

BESUCHEN Sie die weltweit größte Gerätesammlung
für Zugangstechnologie, die Ihnen einen klaren und
vollständigen Überblick über den gesamten Markt
bietet. APEX 2005 ist weit mehr als nur eine
Ausstellung, es ist ein Treffpunkt für die Zugangs-
technologie, ein soziales Ereignis zum Netzwerken,
eine Gelegenheit, Wissen zu vertiefen, und vor allem
ein Schaufenster für Hunderte von allerneuesten
Hebebühnen für Verleihfirmen und Endverbraucher.

Wie profitieren Sie als Besucher?

• Sparen Sie Zeit bei der Suche nach Lieferanten

• Nehmen Sie an den kostenlosen Industrieseminaren von Weltklasse teil

• Einige der Sprecher gehören zu den größten Namen aus der Industrie

• Lernen Sie Kollegen und Mitbewerber kennen und lernen Sie von ihnen

• Informieren Sie sich über neue Trends und Technologien

• Finden Sie Lösungen für Ihre Zugangsschwierigkeiten

Kommen Sie dem Andrang zuvor 

Melden Sie sich heute vorab online an! 

Wenn Sie nicht vorab angemeldet sind, müssen Sie einen Eintrittspreis
in Höhe von € 20,00 bezahlen.

Nähere Informationen über die Ausstellung, die Seminare, Hotel-
reservierungen, den KOSTENLOSEN Shuttle-Busservice 

oder die Stadt Maastricht finden Sie auf unserer Website.

.www.apexshow.com

22.- 23.- 24.

Mit freundlicher Unterstützung von:In Kooperation mit:

M AASTR ICHT E XHIB I T ION AND C ONGRESS C ENTRE

N I E D E R L A N D E

Profitieren Sie vom weltweit
größten Event für Zugangsgeräte

Profitieren Sie vom weltweit
größten Event für Zugangsgeräte

KOSTENLOS
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Gegenüber unserem letzten
Beitrag über diese belieb-
te und gerade im Vermiet-

geschäft am meisten nachge-
fragte Gerätegattung hat sich
auf dem Sektor „Technische
Weiterentwicklungen“ recht
wenig getan. Kein Wunder,
wenn man bedenkt, dass der
betreffende Beitrag (Kran und
Bühne Nr. 44 vom
Dezember/Januar 05) erst gut
ein halbes Jahr zurückliegt. Es
gab in der Zwischenzeit durch-
aus Neuvorstellungen von ein-
zelnen Herstellern - dies beson-

ders auf den ausländischen Messen und Shows wie ARA, Conex-
po, SED -  aber die eigentlichen „technischen Revolutionen“ sind
nach Meinung von Fachleuten wie Holger Johan von Power-Lift
ausgeblieben. Was in der Mehrheit in der harten täglichen Praxis
einwandfrei funktioniert und technisch ausgereift ist, bedarf ja
auch keiner permanenten „Neuerfindung des Rades“. So stehen
bei den Neuvorstellungen die Verbesserungen im Detail, das
Ausfeilen eines bestimmten Modellmerkmals oder die Anpas-
sung an ganz spezielle Aufgaben im Vordergrund. Daneben ist
natürlich interessant, wenn ein Hersteller neu oder nach einer
längeren „Auszeit“ wieder auf den Markt kommt. Und gerade bei
den Scheren gibt es zudem Hersteller, die es verstehen, mit
immer neuen Nischenprodukten erfolgreich zu sein.  �

Im Vermietgeschäft sind Scheren-

bühnen die am häufigsten vertrete-

nen Geräte und rangieren hier noch

vor Anhänger- und LKW-basierten

Arbeitsbühnen. Nicht ohne Grund. Ein

Überblick von Kran & Bühne.

Nicht nur rauf und runter

Das Modell SF 1000 des italieni-
schen Herstellers Airo am Gebäude

Der Hersteller MEC kommt wieder nach Europa, hier ein Modell,
das in Las Vegas auf der Conexpo zu sehen war.

Anmerkung eines Praktikers zum
Markt für Scherenbühnen

Wichtiger als Neuerscheinungen ist
meiner Meinung nach die derzeitige
Marktlage. Aufgrund der zur Zeit
hohen Lieferzeiten der Maschinen-
hersteller ist die Nachfrage im
Gebrauchtbereich, speziell in
Deutschland, sehr stark gestiegen.
Zumindest stellen wir das bei unse-
rer Firma so fest. Dadurch ist die
Nachfrage in einigen Bereichen
höher als das derzeitige Angebot.
Der Preiskampf im Neubereich hat
sich zur Zeit, bedingt auch durch
die Lieferzeiten, relativiert. Das kann
sich natürlich schnell wieder
ändern, sobald die Hersteller wie-
der auf Vorrat bauen und nicht nur
nach Auftragseingang. Ich kann mir
allerdings nicht vorstellen, dass wir
wieder eine ähnliche Situation wie
vor vier oder fünf Jahren haben wer-

den, wo die Lager der Hersteller an
Maschinen nahezu „überquollen“.
Hinzu kam die damals  beginnende
Rezession in Deutschland, welche
zum heutigen Zeitpunkt immer
noch nicht überwunden ist, wie wir
alle wissen.
Als Händler ist es heute mehr denn
je wichtig, einen vernünftigen Vorrat
an Neu -und Gebrauchtgeräten auf
Lager vorzuhalten, um auf Wünsche
von Kunden sofort und nicht erst
nach vielen Monaten eingehen zu
können.
Wer das kapiert, wird seinem Wett-
bewerb immer eine Nasenlänge vor-
aus sein.

Holger Johan,
Powerlift, Erkrath

Hoch hinaus mit der Manitou 80-120 ELX 2



GS Arbeitsbühnen GmbH
Jagenbergstr. 21
D - 41468 Neuss

Tel.: +49 (0) 211- 974 76 68
Fax: +49 (0) 211- 974 76 69

AICHI  SALES  OFF ICE  BVAICH I  SALES  OFF ICE  BV

Off-road!
Die AICHI-Hebebühnen mit Ketten-

fahrwerken meistern jedes Gelän-

de: Ob fester, steiniger, sandiger

oder matschiger Untergrund, die

AICHI-Hebebühnen bringen Sie

problemlos an jeden Standort.

Für den Einsatz auf empfindlichen

Böden sind die AICHI-Hebebühnen

optional mit den „non marking“

Gummipads lieferbar.

Selbstverständlich sind auch 

diese Arbeitsbühnen mit einer

einfach bedienbaren Horizontal-

Vertikal-Steuerung ausgestattet.

Koopmansweg 3 · 4906 CP

Oosterhout (nb) NL

Tel. +31 (0)162 43 15 43

Fax +31 (0)162 45 11 89
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� Detailverbesserungen

Was insgesamt bei Betrach-
tung der zur Zeit aktuellen
Modelle auffällt, ist, dass die
Hersteller ganz allgemein ver-
suchen, das „finish“ zu verbes-
sern. Und das nicht nur
optisch, und wohl auch nicht
nur bei den Vorführ- und Aus-
stellungsmodellen, die natür-
lich von den Besuchern
immer besonders kritisch
unter die Lupe genommen
werden. So scheint die Ferti-
gungsqualität inzwischen
einen sehr guten Standard
erreicht zu haben, untrügli-
ches Zeichen ist immer die
Sauberkeit der Schweißnähte
und Materialverbindungen. Die
Detailverbesserungen, die eini-

ge Hersteller vorgenommen
haben und laufend vorneh-
men, umfassen die gesamte
Maschine, von den Reifen,
über den sauberen Aufbau
der Schränke mit Motoren,
Pumpen und Elektrik/Elektro-
nik bis hin zur Lagerung und
Bewegung der Scherenpake-
te. Holland Lift hat zum Bei-
spiel bei seinen neuen Model-
len diese Lagerung und
Abstützung der Schere auf
dem Chassis ganz neu durch
robuste Kunststoffblöcke
gelöst, in denen die Schere
gelagert ist. Auch auf dem �

Die gleitende Lagerung des Scherenpakets in Kunststoffblöcken
mit Führungsnuten bei Hollandlift

Nicht markierende Reifen mit Geländeprofil- für innen wie außen
geeignet

Ein sauberer Aufbau von Motoren, Pumpen und Elektrik erleichtert
Service und Reparatur

Eine Genie GS 4390 im Geländeeinsatz

Modell aus der Compact-Reihe
von Haulotte voll ausgefahren



� Antriebsektor tut sich was,
Iteco stattet bestimmte Model-
le mit Motoren an jedem An-
triebsrad aus, was zusammen
mit einem großen Einschlag-
winkel der Räder für eine bis-
her unerreichte Beweglichkeit
und ein „Wenden auf der Stel-
le“ sorgt, eine seitliche Ver-
fahrbarkeit auf engstem Raum
wird damit realisiert. Montage,
Service- und im �

Die neue Holland Lift 18 Meter Schere „4 x 4“
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Gleich mehrere neue Modelle stellte Iteco auf der vergangenen
SAIE vor

Die JLG Liftlux 153-22 wurde auf der SED in England vorgestellt.

Bei den elektrischen Scheren setzt JLG jetzt Stahlabdeckungen
anstatt Kunststoff ein

Die Skyjack 3219 ein- und
ausgefahren

Eine Michaelis-Bühne assi-
stiert beim Flugzeugbau







� Problemfall auch Reparaturfreundlichkeit sind weitere
Punkte, auf die Kunden – und damit auch die Hersteller –
großes Augenmerk legen. Ein sauberer, übersichtlicher Auf-
bau mit leicht zugänglichen Teilen sorgt hier für die beste Aus-
gangsposition, das gilt natürlich auch für den Bereich Elek-

trik/Elektronik, deren weiterer Siegeszug auch vor den Sche-
ren nicht halt macht. Erweiterte Überwachungs- und Sicher-
heitsfunktionen auf Grund von Normen und Regelwerken
sowie Sicherheitsbestimmungen, aber auch erhöhte Anforde-
rungen an die Auslesbarkeit der Nutzungsdaten speziell von
Seiten der professionellen Vermieter sorgen hier dafür, dass
hier noch kein Ende abzusehen ist. 

Lassen wir uns also überraschen, mit welchen Neuheiten
und Weiterentwicklungen die Hersteller bei der nächsten
größeren Schau in Deutschland, den Platformers’ Days im
August, aufwarten werden. K&B
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Die PB S 121-12 E wurde im letzten Herbst neu vorgestellt

Eine Upright MX 15 bereit für ihren Einsatz an der Allianz-Arena
München

Eine „Towermatic“, vorgeführt auf der Conexpo. Gibt es auch hier-
zulande einen echten Bedarf für diese Mischform aus Bühne, Leiter und
Gerüst, die als „kostengünstiger Ersatz für die kleine Schere“ angepriesen
wird? In Großbritannien und den USA ist er offenbar vorhanden, auch in
Deutschland werden bereits ähnliche Konstruktionen angeboten. 

Snorkel- Schere: die ersten Maschinen aus der neuen Baureihe
wurden inzwischen auch in Deutschland verkauft
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Letztes Jahr ist es knapp geworden. Dennoch, Deutschland
hat auch im Jahr 2004 in Sachen neue AT-Krane die Nase
vorne gehabt. Und das, obwohl die Verkaufszahlen mit

etwas unter 400 Einheiten sich auf ein hierzulande niedriges
Niveau eingependelt haben. Spanien, das mit nur etwas nied-
rigeren Zahlen Deutschland in dieser Tabelle auf Platz 2 folgt,
hat aufgeschlossen. Sicherlich, verglichen mit den Einwohner-
zahlen ist Deutschland von den Iberern bei weitem überflügelt
worden. Alleine hinkt dieser Vergleich, denn danach würde
Liechtenstein stets die Nummer 1 sein, wenn auch nur ein
Kran dorthin verkauft werden würde. 

Warum aber ist Deutschland der AT-Kranmarkt Nummer 1
und das nun über Jahre, ja Jahrzehnte hinweg?  Neben
der Tatsache, dass Deutschland in Europa nach der Russi-
schen Förderation das höchste Brutto-Inlandsprodukt auf-
weist und damit nach wie vor der Wirtschaftsstandort
Nummer 1 in Europa ist, kommt der hohe Grad an Outsor-
cing bei den hiesigen Bauunternehmen dazu. Statt einen
eigenen Fuhrpark vorzuhalten, wird auf Spezialfirmen
zurückgegriffen. Im Gegenzug wird versucht, die Einsatz-
zeiten zu optimieren und minimieren. Daher ist die hohe
Mobilität, die moderne AT-Krane bieten, sehr gefragt.
Sichtbar wird dies vor allem auf dem Tachometer. Die
gefahrene Kilometerleistung ist in den vergangenen zehn
Jahren sicherlich um eine Größenordnung im zweistelli-
gen Prozentbereich angestiegen. 

Auf die Wünsche und Anforderungen ihrer Kunden sind die
Hersteller – ohne Ausnahme – allesamt eingegangen, was
durchaus mit lobenden Worten der Vermieter bestätigt wird.
Mit dem vermehrten Einzug der Technik ist auch der Anspruch
an die Ausgangsmaterialien gewachsen. Für den Bau der Aus-
leger setzen die Hersteller inzwischen beim Stahl auf so
genannten „1100“-Qualitätsstufe. Zahlreiche technische Vorteile
liefert das Material. Seit mehreren Jahren entwickelt sich die
chinesische Wirtschaft rasant und benötigt für ihr rasantes
Wachstum immer mehr Ressourcen. Besonders deutlich hat
dies die Stahlbranche zu spüren bekommen, da ein Hauptteil
der Produktion nach Asien fließt. Nicht nur der Preis ist in Fol-
ge dessen angestiegen, Stahl ist knapp geworden. Gleichfalls
knapp geworden ist Naturkautschuk, aus denen Reifen produ-
ziert werden. Dies führt teilweise dazu, das sich die Produktion
nach dem Eingang dieser Grundstoffe richten muss. 

Mittlere Größen entdeckt

In den letzten rund zwölf Monaten haben die Hersteller die
mittlere Größenklasse für sich entdeckt. Besonders zwischen �

Allen Unkenrufen zum Trotz ist

Deutschland nach wie der AT-Kran-

markt Nummer 1. Der Frage, warum

dem so ist und was es an Neuheiten

und Neuigkeiten sonst gibt, ist Rüdi-

ger Kopf nachgegangen

AT-Markt Nummer 1

Kompakt und vielseitig einsetzbar: der Locatelli City Crane ATC 20

Ein Ormig 22 TM der Firma Wiesbauer aus Bietigheim-Bissingen

Ein Sennebogen HPC40 der Firma Hermann aus Wackersdorf, auf-
gebaut auf einen Volvo FM12 mit Fernfahrerhaus beim Einsatz im Fertig-
hausbau. 



� 70 und 160 Tonnen sind etliche Weiterentwicklungen,
Neuerungen und Neuheiten hinzugekommen. Das absolut
neueste Modell aus dieser Riege bleibt leicht unter diesen
Werten. In diesem Sommer feiert der Tadano Faun ATF 65 G4
Premiere. Der neue 65-Tonner ist der dritte aus der so gennan-
ten „G-Serie“, mit der Tadano Faun gleich mehrere Neuerun-
gen verbunden hat. Die erste und durch den Namen augenfäl-
ligste ist das „G“ im Namen, das für Global steht. Dahinter
steht unter anderem eine intensivere Zusammenarbeit der
japanischen und deutschen Ingenieure. Das Unternehmen hat
Faun als sein Zentrum für die Entwicklung der ATF-Reihe
benannt. Die „G“-Modelle sind mit einem Einzylinder-Telesko-
piersystem ausgestattet. Für die Geräte wurde auch der so
genannte Lift-Adjuster mit eingeführt. Dabei ist die LMB der
Krane um ein neues Steuerungsprogramm ergänzt worden,
das das Pendeln beim Anheben von Lasten minimiert. Bevor
der Ausleger die Last vom Boden endgültig aufnimmt, richtet
sich der Mast neu aus, so dass das Pendeln der Last durch
dieses System fast komplett eliminiert wird. Der Vierachser
ATF 65 G4 kann als „Taxikran“ bis zu zwölf Tonnen Ballast mit
sich führen und ist mit zwei Motoren ausgestattet.

Liebherr hat erst zum Frühjahr sein Programm mit dem LTM
1095-5.1 in diesem Bereich mit einem Fünfachser mit 58 Meter
Teleskopausleger ergänzt, der mit 15 Tonnen Ballast auf
Deutschlands Straßen fahren darf und die Taxi-Kran-Klasse
weiter nach oben verlagert. Bereits zu einem Verkaufsschlager
hat sich der LTM 1070-4.1 entwickelt. Sechs Monate nach sei-
ner Einführung ist bereits der 100. Kran dieses Typs verkauft
worden. Beim LTM 1070-4.1 sind im Vergleich zum Vorgänger-
modell LTM 1060/2 die Auslegerlänge und Traglastkapazität

deutlich erhöht. Mit 50 Meter Länge hat der All-Terrain Mobil-
kran LTM 1070-4.1 einen um acht Meter längeren Teleskopaus-
leger als sein Vorgänger. In diesem Jahr plant Liebherr darü-
ber hinaus noch einen 200-Tonner vorzustellen. Der LTM 1200-
5.1 wird mit einem 72 Meter langem Hauptausleger ausgestat-
tet sein. Der Fünfachser mit einer Gesamtlänge von 15,28
Meter kann bei voller Ballastierung mit 72 Tonnen Lasten bis
zu 1,5 Tonnen in einem Radius von 66 Meter anheben. 

Neben den beiden überarbeiteten und verbesserten City-
Class-Kranen AC 55 City und AC 70 City hat Terex-Demag vor
allem mit den AC 120-1, AC 140 und AC 250-1 seine Programm-
palette letztes Jahr überarbeitet. Mit den Modellvarianten AC
120-1 und AC 140 bietet der Zweibrückener Kranhersteller
sozusagen einmal die kompakte Variante eines Fünfachsers
sowie die Standardvariante mit mehr Tragkraft an. Der AC 120-1
ist mit 11,17 Metern Unterwagenlänge mehr als einen Meter
kürzer als der AC 140. Beide können acht Tonnen Ballast mit
sich führen und bleiben innerhalb der 12-Tonnen-Achslast.
Den AC 250-1 haben die Ingenieure von Terex-Demag mit
einem 80 Meter langen Hauptausleger ausgestattet. Zusammen
mit der Auslegerverlängerung sind Hakenhöhen von 108,1
Meter erreichbar. 

Mit einem kleinen Feuerwerk hat Grove seine jüngste Ent-
wicklung Ende vergangenen Jahres am Sitz in Langenfeld
vorgestellt. Der GMK 5130-1 ist mit dem für Grove typischen
Megatrak-System ausgestattet. Diese Einzelradaufhängung und
Allradlenkung gibt unabhängig vom Gelände allen Räder
Bodenkontakt und sorgt so für eine gleichmäßige Lastvertei-
lung auf die Achsen. Mit dem System kann das Fahrzeug
beliebig nivelliert werden und stellt sich auf Knopfdruck auto-
matisch für den Straßenbetrieb ein. Der 130-Tonner ist mit

einem 60 Meter langen Hauptausleger ausgestattet. Eine
zusätzliche hydraulische Klappspitze ermöglicht die hydrauli-
sche Verstellung der Spitze und das Wippen von Lasten im
Bereich von fünf bis 40 Grad Spitzenwinkelstellung aus der
Kabine heraus. 

Mit einer Gesamtlänge von 6,36 Meter ist der ATC 20 von
Locatelli kaum länger als ein PKW und daher auch fast �

Bereits 100 mal wurde der Liebherr LTM 1070-4.1 in den ersten
sechs Monaten verkauft

Gleich sieben Modelle seiner Yardboss-Serie bringt Grove nach
Europa

Gleich drei Terex-Demag Krane übernahm die J. Bruns GmbH &
Co. KG mit Sitz in Giesen bei Hildesheim vor kurzem. Bei der Übergabe
nahmen die Fahrer Herr Wölkerling einen AC 120-1, Herr Klawitter einen
AC 40 City und Herr Ende einen AC 100 entgegen (v.l.)
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Den Fortschritt
erleben.

Die Firmengruppe

Liebherr-Werk Nenzing GmbH
Postfach 10, A-6710 Nenzing
Tel.: +43 5525 606-0
Fax: +43 5525 606-499
www.liebherr.com

Mit Liebherr erleben Sie den Fortschritt: Die Raupen-
krane bieten hohe Traglasten, große Auslegerlängen
und ein hohes Maß an Sicherheit. Fortschrittliche
Technologien sind unser Geschäft.





� genauso wendig. Mit seinem sechsteiligen Ausleger schafft
der Kompaktkran Höhen bis zu 34 Metern. Das Gerät lässt
sich dank verschiedener Anbauelemente nicht nur als Kran,
sondern auch als Arbeitsbühne oder Gabelstapler einsetzen.
Für ein schnelleres Umsetzen wird nun auch ein Navigator-
System mit angeboten. 

Off-Road

Weg von der Straße hin zu den so genannten Gelände-, und
RT-Kranen ist auch etliches in Bewegung gekommen. So
bringt Grove seine neue „Yardboss“-Serie auf den deutschen
Markt. Es werden gleich sieben Modelle mit Tragfähigkeiten
zwischen 7,7 und 18 Tonnen und Auslegerlängen von 6,4 bis
20,4 Meter hierzulande eingeführt. Alle Modelle können mit
Last am Haken verfahren werden. 

Anfang des Jahres hat Tadano Faun die offizielle Europapre-
miere des neuen GR-300EX gefeiert. Der GR-300EX ist mit
einem 4-teiligen 31 Meter langen Ausleger ausgestattet und
erreicht mit Auslegerverlängerung eine maximale Hakenhöhe
von rund 45 Metern. Angetrieben von einem 129 kW (175 PS)
starken Cummins Motor, wird zusammen mit dem elektro-
nisch gesteuerten, voll automatischem Getriebe plus Wandler
eine Geschwindigkeit von cir-
ca 50 km/h erreicht. 

Auch Locatelli hat seinen
RT-Bereich erweitert. Neu zu
der GRIL-Serie hinzugekom-
men ist der 8600T. Der neue
60-Tonner erweitert die Palette
nach oben. Mit einem 32,3
Meter langen Hauptausleger
und einer Doppel-Gittermast-
klappspitze von 17,5 Meter
Länge ausgerüstet, sind maxi-
male Hakenhöhe von 52
Metern erreichbar. Angetrie-
ben wird der Geländekran
von einem 6-Zylinder-Motor
von Caterpillar mit 224 kW
(304PS). 

Drei-, beziehungsweise Vierachschassis sind die Standardun-
terwagen bei den LKW-Aufbaukranen. Der besondere Vorteil
dieser Geräte liegt in der Zweimotorentechnik. Im Kranbetrieb
wird ein kleinerer Motor, der weniger Sprit verbraucht, einge-
setzt. Ein Beispiel hierfür ist unter anderem der HPC40 von
Sennebogen. Der Kran mit 30 Meter langem Ausleger, einer 7,5
Meter langen Spitze, stellt ein komplett autarkes Kransystem
dar, das weder eine elektrische noch hydraulische Verbindung
zum Trägerfahrgestell benötigt, wodurch er auf beinahe jedes
handelsübliche 3-Achs-Chassis und 4-Achs-Chassis montiert
werden kann.

Gleichfalls Aufbaukrane führt Tadano Faun in seinem Pro-
gramm. Dabei bietet das Unternehmen die 35-Tonnen- bezie-
hungsweise 50-Tonnen-Version mit zwei unterschiedlichen
Auslegervarianten an, je nach Gewichtsklasse in einer kom-
pakteren Version oder einem längeren Ausleger. 

Bei den Industriekranen regt sich gleichfalls bei den Herstel-
lern allenthalben etwas. So hat Valla zu seiner V-Kart-Reihe
einen 18 sowie einen 40 Tonnen neu hinzugesellt. Der V-Kart
400 E wird mittels einem 33 kW – 96 Volt umkehrbaren Elek-
tro-DC-Motor angetrieben. Um höhere Traglasten und Reich-
weiten zu ermöglichen, kann die hintere Antriebseinheit aus-
gefahren werden. So kann der 40-Tonner Lasten bis 7,2 Ton-
nen auf bis zu sieben Meter hinausreichen. Im eingefahrenen
Zustand hat der Kran einen Achsabstand von 3,5 Metern.
Optional werden Auslegerverlängerungen, ein Hocharbeits-
korb mit Fernbedienung und vieles mehr angeboten. 

Ormig hat jüngst seine Reihe an Industriekranen mit dem
Modell 60 TM nach oben ergänzt. Zu dieser derzeit aus zehn
Modellen bestehenden Reihe gehört unter anderem der 33 TMBE,
der mit einem Bi-Antrieb ausgestattet ist. Damit kann der 33-Ton-
ner sowohl elektrisch, als auch mit Diesel betrieben werden. 

Eine eigene Form an mobilen Kranen bietet die Schweizer
Firma Bollhalder unter der Bezeichnung Bakran an.  Die Gerä-
te zwischen 50 und 90mt mit einer Breite von nur zwei Metern
rangieren zwischen Industriekranen und Mobilkranen. Mit
dem größten, dem 90mt S,  können Lasten bis zu 18 Tonnen
gehoben werden. K&B
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Der neue Valla 400 E

Der neue Tadano Faun ATF 160G-5, hier in den Farben von Cherbourg Levage, ist mit dem neuen Lift
Adjuster ausgestattet, das das Pendeln minimiert



Auf dem Berner Messegelände findet

vom 21. bis zum 24. Juni die 17. Suis-

se Public, Fachmesse für öffentliche

Betriebe und Verwaltung, statt.
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Die bedeutendste Schwei-
zer Fachmesse für
öffentliche Betriebe und

Verwaltungen öffnet am 21.
Juni 2005 auf dem Berner
Messegelände BEA Expo für
vier Tage ihre Tore. Sie bietet
nach Veranstalterangaben mit
über 500 Ausstellern, darunter
zahlreiche aus dem Sektor
„Krane und Bühnen“, ein
breit gefächertes Sortiment für
einen Produkt- und Leistungs-
vergleich. Entscheidungsträ-
ger für Beschaffung, nicht nur
aus Schweizer Gemeinden,
Städten, Kantonen und Bund,
holen sich Ideen und Anre-
gungen in Bern. Ebenfalls von Interesse sind die Exponate für
die Industriefirmen, die eigene Areale und Gebäude zu unter-
halten und zu betreuen haben. Die Besucherzahl der letzten
Durchführung von 2003 betrug über 18500 Personen, man ist
optimistisch, diese Zahl auch in diesem Jahr zu erreichen
oder gar zu übertreffen. Auf einer Ausstellungsfläche von über
78000 Quadratmeter, (davon befinden sich über 36000 Qua-
dratmeter in neun Hallen und 42000 Quadratmeter im Frei-
gelände) präsentieren die zahlreichen Aussteller die unter-
schiedlichsten Produkte und Dienstleistungen und schaffen so
eine umfassende Marktübersicht. Das weitreichende Angebot
an Maschinen, Geräten, Fahrzeugen, Einrichtungen, Ver-
brauchsmaterialien und Dienstleistungen deckt sämtliche
Bereiche ab, die zur effizienten Bewältigung der vielschichti-
gen Aufgaben der öffentlichen Hand notwendig sind. Ebenso
nützlich präsentiert sich die professionelle Fachmesse für Ver-
treter der Wirtschaft, die sich mit Fragen wie Sicherheit, Reini-
gung und Unterhalt beschäftigen.

Leistungsschauen

Die Zuwachsrate der Besucherzahl macht deutlich, dass der
Mix aus Fachmesse, Leistungsschauen und ergänzenden Veran-
staltungen, die von diversen Spezialisten und Institutionen
bestritten werden, aus der Suisse Public 2005 eine Wissens-
plattform für die öffentliche Hand sowie die Privatwirtschaft

macht. Die zahlreichen beglei-
tenden Veranstaltungen wie
ein Meeting für Finanzverant-
wortliche sind zusätzliche Ele-
mente. Während der gesam-
ten Messedauer finden unter
anderem folgende Spezial-
schauen statt: 

Feuerwehr

An der Suisse Public 2005 nimmt die Feuerwehr einen fest-
en Platz ein und präsentiert eine Leistungsschau modernster
Lösch- und Rettungstechnik, darunter Spezialaufbauten, Ret-
tungsbühnen sowie persönlicher Schutzausrüstung. S. 37 �

Kommunale Fachmesse

Spyder 120 mit 200 Kilogramm Korblast- dabei kompakt

Infos zur Messe im Überblick
Suisse Public, 
17. Schweizerische Fachmesse für
öffentliche Betriebe und Verwaltungen
Einzige Schweizer Fachmesse für
öffentliche Betriebe und Ver-
waltungen, zentrale Informations-
und Kommunikationsplattform für
Gemeinden und Städte, Kantone,
Bund und Grossbetriebe

Austellungsgelände der BEA expo,
Bern/CH       
21. – 24. Juni 2005

Öffnungszeiten: 
Dienstag -Donnerstag 09.00-17.30 Uhr, 
Freitag 09.00-16.00 Uhr

Eintrittspreise: 
Erwachsene CHF 20.–/12.-,

Kinder bis 16 Jahre in Begleitung
Erwachsener und geführte 
Schulklassen gratis

Themenbereiche:Feuerwehr, Wehr-
und Rettungsdienste; Kommunal-
fahrzeuge, Kommunalmaschinen,
Wehrdienst und Zubehör 
Strassen-Signalisation, -Verkehr; Hoch-
bau, Tiefbau, Transport, Industrie;
Ausstattung für Bauten, Anlagen,
Areale

Verkehrsverbindungen: 
Ab Hauptbahnhof Bern mit Tram Nr.
9 bis Endstation "Guisanplatz" 
Unmittelbarer Autobahnanschluss
"Wankdorf" mit direktem Zugang
zum Messegelände, Parkplätze
"BEA expo"

Beleuchtungssystem auf Feu-
erwehrfahrzeug

Breites Angebot auf der Suisse
Public 05



NEU BEI STIRNIMANN
JLG Arbeitsbühnen

weltweit führend

L E I S T U N G S S T A R K  Z U R  S T E L L E

Besuchen Sie uns an der Suisse Public in Bern,
Stand E4 101

Stirnimann AG
Baumaschinen
4600 Olten
Telefon 062 205 9511
Telefax 062 205 9515
www.stirnimann.ch
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� S. 34 Gesamtschau SIK

Von besonderer Attraktivität
erweist sich auch in diesem
Jahr die Gesamtschau für Kom-
munal-Maschinen und –Geräte.
Die ausstellenden Firmen prä-
sentieren ihr Produkt- und
Dienstleistungsangebot, das
die vielfältigen Bedürfnisse der
Kommunalbranche abdeckt.

Für privat und Kommunen

Die Schweizer Händler und Hersteller (zum Beispiel von
Spezialaufbauten) von Kranen und Bühnen sowie Zubehör
und Dienstleistungen sind in Bern zahlreich vertreten, so unter
anderem die Aebi AG, Alclic, H. Baur, Bronto Skylift, Fassitec,
Hetronic, Hubitec, Hunziker, Indupro, IPAF, Kaba, Kran &
Hydraulik, Krantech, Lift-Ex, A. Notter, Panolin, Rohrer-Marti,
Rosenbauer, SkyAccess, Skycraft, Sky-Rise, Stirnimann, UP AG
– um hier nur einige zu nennen.

So stellt die Lift-Ex Ag, Dübendorf, LKW-Arbeitsbühnen
von Ruthmann aus, darunter auch den T 270. Dieses erste
Modell der T-Baureihe verfügt über attraktive Leistungspara-
meter auf LKW-Basis in der 7,5 bis 18 Tonnen-Klasse und
wurde bereits durch das Modell T 220 ergänzt, welches auf
viele Komponenten des T 270 zurückgreift. Mit diesen an der
Suisse Public gezeigten Bühnen ist der Einsatz auf engstem
Raum kein Balanceakt. Die variable Abstützung passt sich
den vorhandenen Bodenverhältnissen an, die automatische
Abstützvorrichtung macht die Arbeitsbühne auf Knopfdruck
bereit zum Einsatz. Dabei wird die Standsicherheit permanent
elektronisch überwacht, so dass bei der höchsten seitlichen
Reichweite die Lastmomentgrenze nie überschritten wird und
sich die Bühnenbesatzung ganz auf die eigentliche Aufgabe
konzentrieren kann. Ergänzt wird das Ausstellungs-Programm
durch Anhängerbühnen und Vertikallifte. 

Ganz große und auch kleine, äußerst kompakte Modelle
gibt es bei Skycraft (vormals Krapf und Quintino) zu sehen:
ausgestellt werden sowohl Brückenuntersichtsgeräte Fabrikat
Moog, aber auch extrakompakte Bühnen, so eine Spyder 120
mit 200 Kilogramm Korblast
bei Abmessungen von 3,83
Metern Länge, einer Höhe
von 1,98 Metern und einer
Breite von nur 90 Zentime-
tern. Dieses Gerät lässt sich
auf einem speziellen Anhän-
ger mit 2,7 Tonnen Nutzlast
befördern, dessen Bordwand
zudem auf 80 Millimeter
absenkbar ist und daher ein
Befahren mit solchen oder
ähnlichen Geräten deutlich

erleichtert. Weitere Bühnen
in verschiedensten Variatio-
nen und Leistungsklassen
gibt es unter anderem auf
dem Ausstellungsgelände
von Stirnimann, Olten, zu
sehen, der als Schweizer
Exklusivhändler von JLG
deren Bühnenpalette präsen-
tieren kann. 

Langjährig bewährte, wie
auch neue Produkte, werden
auch von der Indupro AG mit
Lagern in Zürich, Basel,
Bern, Wallis, Landquart und
Riazzino (Tessin) vorgestellt.
Dieses Unternehmen ver-
kauft und vermietet Höhen-
zugangstechnik seit über 40
Jahren. Diverse Hebebühnen
werden präsentiert, die dort
eingesetzt werden, wo der
Standort oft gewechselt wer-

den muss. Vorgestellt werden verschiedene Modelle, neben
Scheren auch selbstfahrende Hebebühnen und Anhänger-
bühnen. Gerüstsysteme und Zubehör wie Beleuchtungsanla-
gen ergänzen den Ausstellungsauftritt.

Kran und Hydraulik kommt mit Palfinger Compact, der kom-
pakten Kranbaureihe für Kommunalfahrzeuge. Mit dieser Reihe
deckt der Hersteller das Ladekransegment bis vier Meterton-
nen Hubkraft ab. Mit den Teleskopkran-Modellen PC 801, PC
1300, PC 2300, PC 3300 Compact und den neuen Knickarm-
Modellen PK 2200, PK 2700, PK 3200 und PK 4100 Compact fin-
den die Kunden für jeden Einsatz den idealen Ladekran. 

Die PK-Serie ist neu mit hydraulischem Vierfachausschub
mit bis 8,40 Metern Reichweite lieferbar. Als weiterer Höhe-
punkt gilt das neu überarbeitete Ausschubsystem mit innen-
liegender Ölführung, welches einen perfekten Schutz vor
Beschädigungen garantiert. Die Teleskop-Baureihe fällt
zudem durch die neue Schaltkulisse auf. Die verschließbare
Box schützt die Steuerung vor Schmutz und gewährleistet
einen problemlosen Betrieb. Weiter wird die so genannte
„Performance- Reihe“ präsentiert, die im mittleren Segment
zwischen PK 4501 und PK 9501 durch ihre Reichweiten von
bis zu 14,20 Meter überzeugen. Diese Modelle verfügen
bereits über ein Kniehebelsystem zwischen Hubarm 

und Knickarm. Also ideal für Einsätze, wo leichtes Eigen-
gewicht, grosse Reichweiten und Hubkraftreserven vom
Kran gefordert werden. Die Modelle der Performance-Reihe
zwischen 20 und 29 Metertonnen zeichnen sich aus durch
das Doppelkniehebelsystem, den um 15° überstreckbaren
Knickarm und ab Modell PK 29002 durch das Endlos-
Schwenkwerk mit Kugeldrehkranz. Diese Modelle werden
serienmässig auch mit dem von Palfinger entwickelten HPLS
System zur Erhöhung der Hubkraft sowie Funkfernsteuerung
geliefert. K&B

Ruthmann T 270 für Privat und
Kommune

Palfinger PK 10000 in St. Gallen

Brückenuntersichtsgeräte im Demo-Einsatz
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Aktuell werden hier von 37 Mitarbeitern vier Baureihen
Arbeitsbühnen produziert, davon drei auf LKW-Basis
und eine Anhängerbühne. Ein weiteres Standbein des

Betriebes ist seit langem der Behälterbau, hier werden Auf-
bauten für Tank- und Silofahrzeuge hergestellt. Dies ist einer
der Gründe für die hohe Kompetenz des Unternehmens, spe-
ziell im Stahlbau, sowie eine recht hohe Fertigungstiefe – nur
einige wenige Komponenten wie Teile der Hydraulikanlage
sowie die Teleskopelemente der LKW-Bühnen werden extern
produziert und zugeliefert, alle weiteren Montage- und Kon-
struktionsschritte erfolgen im Haus. Der neue Eigentümer
Attila Bayer ist als Dipl. Ing. Fahrzeugbau prädestiniert, seine
in Theorie und Praxis erworbenen Kenntnisse in die konkre-
te Produktion einfließen zu lassen und umzusetzen. So wur-
den unter seiner Leitung neben der Neuorganisation des
gesamten  Produktions- und Betriebsablaufs natürlich schon
etliche Innovationen und Verbesserungen in die aktuellen
Baureihen integriert. 

Weniger Elektronik

Bisher letzte Neuvorstel-
lung ist die TL 2150 LKW-
Bühne auf 3,5 Tonnenchas-
sis mit einer Arbeitshöhe
von 21,20 Metern. Die hier
realisierte Aluminium-Bau-
weise sorgt für eine deutlich
verbesserte Reichweite des
Teleskops, daher ist dieses
im vergangenen Jahr vorge-
stellte, leichte Modell
sowohl für den Handwerks-
betrieb als auch den Kom-
munalsektor interessant, obwohl, so Attila Bayer „.... die
Kommunen als Hauptabnehmer zur Zeit nicht mehr so da
sind“. Bei diesem und auch den in Zukunft neu gebauten
Geräten sieht Bayer als ein Hauptziel die Verbesserung der
Bedienerfreundlichkeit. Dieses Ziel soll unter anderem
erreicht werden durch ein neues Bedienpult mit mehr auf
Symbole ausgerichteter Infografik im Display (das identisch

sowohl im Korb als auch am Fahrzeug zu finden ist), aber
auch durch die Reduzierung von Sensorik und Elektronik. 
So ist bei der TL 2150 die Anzahl der Sensorikbauteile schon
um etwa 15 Prozent reduziert, ganz nach dem Prämisse:
nicht alles, was auf diesem Sektor machbar ist, ist auch für
den Benutzer wünschenswert. Dies gilt natürlich auch für
den Bereich der Elekronik: was hier für den Vermieter an
Informationen über den Einsatz einer Maschine interessant
sein kann (und muss), hat oft für den Eigentümer, wie zum
Beispiel eine Kommune, keinerlei oder nur geringe Aussage-
kraft. Dieser benötigt daher den Einbau entsprechender (teu-

rer) Elektronikkomponenten
unter Umständen gar nicht.
Auch die Weiterentwicklung
des Anhängermodells, der
so genannten TA-Baureihe,
verfolgt diese Linie und geht
in diese Richtung. Bei die-
sem Typ wurde allerdings
die gesamte Hydraulik- und
Elektronikanlage überarbei-
tet und teil neu konstruiert.

Ausblick

Was wäre ein Neubeginn
ohne das Setzen und Formu-
lieren von neuen Zielen und

Absichten? So hat sich der neue Eigentümer mit seiner
(wachsenden) Mannschaft als ein Ziel die Produktion und
Verkauf von 50 Bühnen pro Jahr vorgenommen. Um das in
diesem hart umkämpften Markt zu erreichen, stehen die Aus-
sichten für das mittelständische Unternehmen, das durch sei-
ne Größe noch flexibel auf Kundenwünsche eingehen kann,
nicht schlecht. K&B

Vor etwas über einem Jahr gab es

bei den Esda-Fahrzeugwerken in Göt-

tingen einen Eigentümerwechsel.

Zeit für Kran & Bühne, zu schauen,

was es Neues gibt und wohin die

Reise gehen soll.

Solide Grundlage

Endmontage von LKW-Bühnen in Göttingen

Das neu konstruierte Anhängerbühnenmodell im Rohzustand
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■ K&B: Eine Übernahme eines Unternehmens ist für einen
mittelständischen Betrieb, wie es Böcker sicherlich ist, durch-
aus ein Kraftakt. Ist es in diesen Tagen sinnvoll, in Deutschland
so etwas zu tun?
■ Böcker: Prinzipiell ja, denn ich glaube dass es auch gilt den
Standort Deutschland weiter auszubauen und zu fördern.

■ K&B: Was war der Hauptantrieb Steinweg in das Unterneh-
men „Böcker“ mit aufzunehmen? War es ein Angebot, das man
nicht ablehnen konnte? Ist dies eine konsequente Erweiterung
des Portfolio oder ist es eher interessantes Tafelsilber?
■ Böcker: Ein Grund ist sicherlich die Nähe der beiden Unter-
nehmen gewesen. Aber auch der gute Ruf der Produkte von
Steinweg am Markt war mitentscheidend. Für mich ist es wichtig
gewesen, den Standort Werne zu halten und zu erhalten als auch
den meisten Mitarbeitern den Arbeitsplatz erhalten zu können. 

■ K&B: Wurde „nur“ das Know How gekauft oder auch der Pro-
duktionsstandort von Steinweg mit seinen Mitarbeitern?
■ Böcker: Die Immobilien wurden nicht übernommen, die
alten Standorte von Steinweg werden geschlossen. Die neue
Firma Steinweg-Böcker-Baumaschinen GmbH wird in der Lip-
pestraße 69 am Standort Böcker-Gruppe voll integriert, um
eine noch größere Nähe zu haben. 

■ K&B: Warum werden sich Produkte von Steinweg jetzt besser
verkaufen?
■ Böcker: Ich habe mir das
Unternehmen Steinweg genau
betrachtet. Die Insolvenz des
alten Unternehmens führe ich
auf eine komplett falsche
Geschäftsführung zurück. Die
Produkte dagegen sind erst-
klassig am Markt positioniert
und genießen einen sehr gut-
en Ruf. Mit dem entsprechen-
den Vertrieb dieser Produkte
werden auch schnell wieder
schwarze Zahlen geschrieben
werden. 

■ K&B: Passen die Firmen überhaupt zueinander?
■ Böcker: Das Portfolio der beiden Unternehmen ergänzt
sich ergänzt sich wirklich gut. Zum einen ist da Böcker mit der
Kran- und Aufzugtechnik. Dazu kommt Steinweg mit den Mate-
rial- und Personenaufzügen aber vor allem der Mauertechnik
und den Baugeräten wie beispielsweise den Palettengabeln
oder Krangreifern. Ich sehe darin einen perfekten Ausbau der
Angebotspalette gerade für das Baunebengewerbe.

■ K&B: Stehen schon neue Modelle bei Steinweg in Aus-
sicht?
■ Böcker: Sicherlich wird es irgendwann auch neue Stein-
weg-Produkte geben. Aber jetzt steht erst einmal die Integra-
tion des Unternehmens in den Gesamtverband im Vorder-
grund. Was die kommenden Jahre bringen werden, steht
jetzt erst mal noch in den Sternen.

■ K&B: Für den Kauf des Unternehmens haben Sie sicher-
lich Geld in die Hand genommen. Ist eine Aufstockung der

Kapitaldecke beispielsweise
in Form von Aktien ange-
dacht?
■ Böcker: Ein Börsengang
ist nicht angesagt. Die
Böcker-Gruppe behält den
Status bei, mit dem Sie in
den vergangenen Jahren
sehr gut gefahren ist. Wir
sind ein Familiengeführtes
mittelständisches Unterneh-
men, das sehr gute deut-
sche Produkte entwickelt,
produziert und vertriebt,
auch international. K&B

Die H. Steinweg GmbH & Co. KG ist

von der Böcker-Gruppe übernommen

worden und firmiert nun unter Stein-

weg-Böcker-Baumaschinen GmbH.

Rüdiger Kopf fragte Robert Böcker,

Geschäftsführer der Böcker-Gruppe,

nach den Hintergründen. 

Böcker baut aus

Hat Zuwachs bekommen: Böcker und Steinweg unter einem Dach

Robert Böcker vor einer Steinweg-Maschine



BESUCHEN SIE UNS
auf den Platformer’s Days und auf der APEX
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Ein Mensch greift
auf Krücken
zurück und lei-

tet das eigene
Gewicht über diese
zusätzlichen Beine
ab. Ein vergleichba-
res Prinzip liegt dem
Brückenüberfahrsy-
stem von Greiner
zugrunde – nur dass
es sich hier um
Lasten von mehre-
ren hundert Tonnen

handelt, bei deren Transport die Statik von Brücken durch das
große Gewicht empfindlich beeinträchtigt würde.

Seit Anfang 2004 liegt das weltgrößte Pressensystem – mit
einem Stückgewicht von bis zu 300 Tonnen – mit einer Press-
kraft von 50000 Tonnen in einem südfranzösischen Hafen.
Damit die Presse, die für die Fertigung von Triebwerksteilen
des neuen Airbus A380 benötigt wird, bei dem Zulieferbetrieb
in Pamiers bei Toulouse in Betrieb genommen werden kann,
galt es knapp 250 Kilometer Straße und sechs Brücken zu
überwinden. Beauftragt für Transport und Montage der Pres-
senkomponenten wurde Wirzius Schwermontage GmbH aus
Hilden.

Das System besteht aus acht und zehn Meter langen
Brücken- beziehungsweise Montageträgern, die statisch so
konzipiert sind, dass sie Lasten auf einer definierten Stützwei-
te übertragen und an geeigneten Abstützpunkten über Lastver-
teilermatratzen einleiten können. Mit Hilfe lamellenartiger
Laschenkupplungen werden die Träger untereinander verbun-
den. Im oberen Bereich der Träger befinden sich die Drucklei-
sten, die vor der Belastung gewölbt vorgespannt werden, um

die statisch bedingte Durchbiegung unter Last auszugleichen.
Über eine hydraulische Hubeinrichtung wird ein Anteil der
Last in das Trägersystem eingeleitet und damit das Bauwerk
entlastet. Das Transportfahrzeug wird mit einem Lastverteiler-
rahmen – dem Portal – mechanisch verbunden. Die auf dieser
Unterkonstruktion befindlichen Holme leiten die Kräfte in das
Trägersystem ein. 

Das „Fahrwerk“ der hydraulischen Hubeinrichtung ist in
Pendelachsausführung mit Führungsrollen ausgestattet. Die
seitlich geführten Rollen werden gemeinsam mit dem Trans-
portfahrzeug über das Bauwerk gezogen. Um die lotgerechte
Ausrichtung bei den Brücken mit Seitenneigung von zwei und
fünf Prozent auszugleichen, besteht die Möglichkeit zusätzli-
che Keilauflage-Systeme einzusetzen.

Das Brückenüberfahrsystem besteht insgesamt aus zweimal
148 Meter Schienenspur, vier Lastportalen, acht Hubsystemen,
vier Steuereinheiten, Lastverteilermatratzen und Auflageele-
menten. 

Um die Beförderung der Pressenkomponenten möglichst
schnell abzuwickeln und den Verkehrsfluss auf der zu sper-
renden Autobahn so wenig wie möglich zu belasten, wurden
zwei Transportfahrzeuge mit den Lastportalen ausgestattet.
Auf- und Abbau erfolgten tagsüber, für die Brückenüberque-
rung wurde die Autobahn in der Nacht vorübergehend
gesperrt.

Dank der Modulbauweise können – mit einer
Ausnahme – jeweils zwei Brücken an einem
Tag überquert werden. Nur die
Brücke über die L’ Aude
benötigt bei einer Länge
von 148 Meter die gesamte
Spannweite des Träger-
systems.
K&B

Das Überqueren von Brücken stellt

für Schwertransporte immer wieder

eine besondere Herausforderung dar.

Greiner Fahrzeugtechnik hat ein

neues patentiertes Brückenüberfahr-

system entwickelt, das Abhilfe

schafft. Ein Bericht von Kran &

Bühne. Mit einer Weltneuheit wartet

Greiner Fahrzeugtechnik aus Neuen-

stein auf. Ein neues patentiertes

Brückenüberfahrsystem hat in die-

sem Frühjahr seine Feuertaufe

bestanden. 

„Krücken für Brücken“ 

Auf langen Krücken die Brücken überqueren

Die Verladung der Elemente auf einen Tieflader von Wirzius

Die Abbildung zeigt ein montiertes Trägersystem mit 
Lastverteilermatratzen auf zwei Seiten.



Vollständige Liste auf

www.ipaf.org
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All diese Trainingszentren bieten IPAF anerkannte und geprüfte Kurse für Anwender von Arbeitsbühnen an.
Die Europäische Direktive verlangt adäquat ausgebildetes Personal bei der Bedienung von Maschinen.
Sollte Ihre Firma auf dieser Seite mit aufgelistet werden, dann wenden Sie sich bitte an den Vertikal Verlag �www.Vertikal.net

Riskieren Sie nichts! 

Sind Ihre Mitarbeiter 
richtig ausgebildet

Riskieren sie nichts! Buchen Sie noch heute einen Kurs! 

Rufen Sie noch heute ein zertifiziertes Schulungsunternehmen in Ihrer Nähe an.

Bundesweit

Tel. 0211-97476-0 · Fax. 0211-97476-78
E-mail: zentrale@gerken-arbeitsbuehnen.de

www.gerken-gruppe.de

Bundesweit

Tel.: (0 63 21 ) 96 81 42  ·  Fax (0 63 21) 96 81 43
Email: info@diemer-ing.de 

www.diemer-ing.de

Netherlands/Germany/Belgium and Luxembourg

Bundesweit

Tel.: 03586 7809 20  ·  Fax: 03586 7809 54 
E-Mail: hummler@wumag.de 

www.wumag.de

Bundesweit

Tel.: 02863/204-338    Fax: 02863/204-212
Email: vertrieb@ruthmann.de

www.ruthmann.de

Ihre Firma könnte hier auch stehen
Sollte Ihre Firma auf dieser Seite mit aufgelistet werden, 

dann wenden Sie sich bitte an den Vertikal Verlag: 

Karlheinz Kopp
Tel.: (0761) 89 67 66-15 · Fax: (0761) 88 66 814

E-mail: khk@vertikal.net

www.vertikal.net
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Der Verband der
Baumaschinen-
Ingenieure und

-Meister e.V.
(VDBUM) mit Sitz in
Bremen ist als
berufsständische
Interessenvertretung tätig und führt Schulungen durch.  Nach-
dem im vergangenen Jahr der Kontakt zwischen dem VDBUM
und der IPAF Deutschland intensiviert wurde, hat man nun
auch die Schulung befähigter Personen für Hubarbeitsbühnen
aufgenommen, die erste fand Anfang Februar in Bremen mit
14 Teilnehmern statt.

Warum gibt es eigentlich diese Prüfungen? Sind sie für alle
Unternehmer bindend oder gibt es Ausnahmen? Wie hat man
dabei zu verfahren und wer trägt Verantwortung? Etwas Licht ins
Dunkel bringt die Darstellung der rechtlichen Situation bei Hub-
arbeitsbühnen: Die wiederkehrende Prüfung von Maschinen ist
bindend vorgeschrieben. Die gesetzlichen Grundlage hierfür bil-
den nach Außerkrafttreten der VBG 14 „Hebebühnen“ im ver-
gangenen Jahr die folgenden Vorschriften und Verordnungen:

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)
BGV A1 „Grundsätze der Prävention“
BGR 500 „Betreiben von Arbeitsmitteln“ (Teil 2.10 „Betreiben
von Hebebühnen“)
BGG 945 „Prüfung von Hebebühnen“
EN 280 „Fahrbare Hubarbeitsbühnen“
Hat die VBG 14 in der Vergangenheit noch den jährlichen

Prüfzyklus (maximal) vorgeschrieben, so sagt die BetrSichV aus,
dass ein Betreiber für seine Maschinen eine Gefährdungsanalyse
erstellen muss. Hier muss er auch festlegen, in welchen Abstän-
den die Maschinen zu prüfen sind. Die Intervalle zu verlängern,
ist auf den ersten Blick eine einfache Möglichkeit, Kosten zu spa-
ren. Doch so einfach ist es nicht. In der BGR 500 findet man die
Bereiche „Betreiben“ und „Prüfung“ aus der zurückgezogenen
Vorschrift VBG 14 wieder, auch die Definition des jährlichen
Intervalls. Darüber hinaus muss der Betreiber eine Änderung
der Prüfzyklen schriftlich begründen. Dies kann er nur, wenn er
über Mängel, Wartungen und Instandhaltung Buch führt. Durch
die wiederkehrende Prüfung wird die Betriebssicherheit der
Maschinen und somit die Sicherheit des Anwenders gewährlei-
stet. So können bei einer Prüfung Mängel frühzeitig erkannt und
behoben werden. Dies erhöht die Einsatzfähigkeit der Maschine,
minimiert die Ausfallzeiten und vermeidet nachfolgende, höhere
Reparaturkosten. Darüber hinaus müssen weitere Faktoren
berücksichtigt werden und in die Festlegung der Intervalle ein-
fließen, wie: Einsatzdauer und -ort; Art der mit der Maschine

durchgeführten Arbeite; Qualifikation der Bediener (insbesonde-
re im Mietgeschäft); Alter der Maschine; Pflege und Wartung der
Maschine in der Vergangenheit.

Die Prüfungen sind schriftlich mit einem Abnahmeprotokoll
zu dokumentieren. Abschließend muss vermerkt werden, ob die
Maschine weiterhin betriebsbereit ist oder dem Weiterbetrieb
Bedenken entgegenstehen.

Die Personen, die die wiederkehrende Prüfung an Hubarbeits-
bühnen durchführen, werden in der BGR 500 und der BetrSichV
wie folgt definiert:
Der Sachkundige – Definition nach BGR 500:
Sachkundiger ist, wer auf Grund seiner fachlichen Ausbildung
und Erfahrung ausreichende Kenntnisse auf dem Gebiet der
Hebebühnen hat und mit den einschlägigen staatlichen Vor-
schriften, Unfallverhütungsvorschriften und allgemein aner-
kannten Regeln der Technik (z. B. BG-Regeln, DIN-Normen,
VDE-Bestimmungen, technischen Regeln anderer Mitglieds-
staaten der EU) soweit vertraut ist, dass er den betriebssiche-
ren Zustand beurteilen kann.

Die befähigte Person – Definition nach BetrSichV:
Als befähigte Person im Sinne dieser Verordnung ist eine Per-

son zu verstehen, die durch ihre Berufsausbildung, ihre Beruf-
serfahrung und ihre zeitnahe berufliche Tätigkeit über die erfor-
derlichen Fachkenntnisse zur Prüfung der Arbeitsmittel verfügt.

Die Prüfung der Maschinen ist grundsätzlich eine Unterneh-
merhaftung. Da der Unternehmer die Prüfung oft nicht selber
durchführt, kann er diese Verantwortung in Form einer schriftli-
che Beauftragung delegieren. Hier ist festzulegen, für welche
Maschinen der Mitarbeiter zur befähigten Person ernannt wird.
Der Unternehmer ist dazu in der Pflicht, sich von der Qualifikati-
on des Mitarbeiters zu überzeugen – nicht nur vor der Beauftra-
gung, sondern regelmäßig!  In Bezug auf die Haftung wird hier
auf das BGB verwiesen, insbesondere § 823 und § 831.

Mit der ordnungsgemäßen Durchführung der Prüfungen
kommt der Unternehmer seiner Pflicht nach. Er gewährleistet
nicht nur die Arbeitssicherheit – er erhöht dadurch auch die
Einsatzbereitschaft seiner Maschinen und minimiert das Aus-
fallrisiko. 

Man sollte hier nicht nur die vordergründig entstehenden Kos-
ten sehen, denn der Nutzen liegt um ein Vielfaches höher. K&B

Wiederkehrende Prüfungen an

Maschinen (auch: Sachkundigen-Prü-

fungen) stellen oft ein Reizthema dar.

Worum es hier eigentlich geht, erläu-

tert Andreas Eicken vom VDBUM.

Wiederkehrende Prüfungen 
an Maschinen

Die Umsetzung in der Praxis



Verschwenden Sie keine Zeit –
gehen Sie direkt zu der gewünschten Webseite!

➚

Eine Auflistung Ihrer Web-
seitenadresse in den nächsten
8 Ausgaben von Kran & Bühne
kostet ‡ 280,–.
Kran & Bühne reserviert Ihnen
einen Platz in Ihrer gewünschten
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Sehen & gesehen werden!

Bühnenhersteller
• Alumatec

www.alumatec.de
• Anton Ruthmann

www.ruthmann.de
• BISON stematec

www.bison-stematec.de
• Bronto

www.bronto.fi
• Denka Lift A/S

www.denka.dk
• Dino Lift

www.dinolift.com
• ESDA Fahrzeugwerke GmbH

www.esda-fahrzeugwerke.de
• Genie Germany

www.genielift.com
• GSR S.p.A

www.gsrspa.it 
• Haulotte

www.haulotte.com
• Leguan Lifts

www.leguanlifts.com 
• Holland Lift

www.hollandlift.com
• Iteco

www.itecolift.it 
• JLG Litra

www.jlg.com
• Liftlux Potain

www.liftlux.com
• NiftyLift

www.niftylift.com
• OMEGA Access b.v.

www.omegaaccess.com
• Palazzani Spa

www.palazzani.it 
• Robert Böcker

www.alp-lift.com
• SKY HIGH

www.skyhigh.be
• Teupen

www.teupen.info
• Time Export

www.time-export.dk

Neu- und Gebrauchtbühnen
• Bauscher Arbeitsbühnen

www.bauscher-online.de
• GS Arbeitsbühnen

www.gs-arbeitsbuehnen.de
• Gustav Bertram

www.bertram-hannover.de
• Hematec Arbeitsbühnen

www.hematec-online.de
• Holland Lift

www.hollandlift.com 
• JLG Deutschland GmbH

www.jlg-deutschland.de
• Liftprofi Arbeitsbühnen

www.liftprofi.de 
• Kranz Arbeitsmaschinen

www.kranz-arbeitsmaschinen.de
• Kunze

www.KUNZEgmbh.de
• Maltech Arbeitsbühnen

www.maltech.com

• Moll Maschinenhandels GmbH
www.lift-moll.de

• MVS Miet-Vertriebs-Service AG
www.mvsag.de

• ROBRU Arbeitsbühnen
www.robru.ch

• Rothlehner Arbeitsbühnen
www.rothlehner.de

• SIMON-LIFT
Vertriebsgesellschaft GmbH
www.simon-lift.de

• SkyAccess AG
www.skyaccess.ch

• Take Over Platforms bv
www.takeoverplatforms.com/
en/index.html 

• Thanner
www.Used-Worklift.com

• UP - AG
www.upag.ch

• UpRight-Power-Lift
www.power-lift.de   

Bühnenvermietung
• AVS System Lift AG

www.systemlift.de
• Kühne

www.kuehne-arbeitsbuehnen.de
• Lift-Ex AG, Arbeitsbühnen

www.liftex.ch
• Maltech Arbeitsbühnen

www.maltech.com
• MVS Miet-Vertriebs-Service AG

www.mvsag.de
• ROBRU Arbeitsbühnen

www.robru.ch
• Schmidt Arbeitsbühnen

www.schmidt-info.de
• Scholpp

www.scholpp.de
• Stirnimann AG

www.stirnimann.ch
• UP - AG

www.upag.ch
• Wagert

www.wagert.com
• WS-Skyworker AG

www.ws-skyworker.ch

Kranhersteller
• Avezaat

www.avezaat.com
• Cormach

www.cormach.com
• Demag Mobile Cranes

www.demag24.com
• Effer

www.effer.it
• Frenzen Hydrobull

www.werkstattkrane.de
• KSD Kransysteme

www.ksd-kransysteme.de
• Liebherr Werk Ehingen

www.liebherr.com
• Manitowoc

www.manitowoccranes.com
• Ormig

www.immagine.com/ormig

• Tadano Faun
www.tadanofaun.de

• Terex-Peiner
www.terex-peiner.de

• UNIC-Miniraupenkrane
www.cck-kruse.de

Gebrauchtkrane
• Crane Cooperation Kruse

www.cck-kruse.de
• Greiner

www.greiner-cranes.de
• HAC Cranes

www.HAC-Germany.com
• Hovago

www.hovago.com
• Krane-Maschinen-Servive K-M-S

www.kms-cranes.com 
• M. Stemick

www.stemick-krane.de
• Polar Cranes

www.polarcranes.fi
• P. van Adrighem

http://www.adrighem.com/
• Verschoor

www.cranesales.net
• Waterland Trading

www.waterland-trading.nl

Kranvermietung
• Meister Kranservice

www.meisterkran.de
• Scholpp

www.scholpp.de
• Stirnimann AG

www.stirnimann.ch

Kran- und Bühnenzubehör
• Casar

www.casar.de

Ersatzteile und
Kundendienst
• Banner GmbH

www.bannerbatterien.com
• IPS Independent Parts &

Service
• www.independent-parts-

service.com
• Lift-Manager

www.Lift-Manager.de
• PAS

www.PAS-Ersatzteile.de
• Servi-Tec GmbH

www.servitec.de
• SIMON-LIFT

Vertriebsgesellschaft GmbH
www.simon-lift.de

Finanz- und
Versicherungswesen
• Deutsche Financial Service

www.dfsc.com
• Gossler, Gobert & Wolters

www.ggw.de
• Martens & Prahl

Versicherungskontor
www.martens-prahl-kassel.de

Software
• Haubold

www.haubold-afd.de
• Matusch

www.matusch.de
• MCS

www.mcssolutions.com

Black-Box Systems
• Rösler Software-Technik GmbH

www.minidat.de

Sonstige Liftsysteme
• Krah

www.lift-systems.de
• Lift Systems

www.lift-systems.com
• Solving Deutschland GmbH

www.solving-gmbh.de

Steuerungssysteme
• 3B6 GmbH

www.3b6.de
• Inter Control

www.intercontrol.de
• PAT

www.pat-group.com

Gutachter/Sachverständige
• Sachverständigenbüro 

Peter Peifer
www.hubarbeitsbuehnen-
gutachter.de 

Arbeitssicherheit /
Arbeitsmedizin
• Ingenieurbüro Diemer

www.diemer-ing.de
• IPAF

www.ipaf.org
• VDBUM

Verband der Baumaschinen-
Ingenieure und -Meister e.V.
www.vdbum.de

Bühnenvermietung von 
Spezial- und Nischengeräten
• BAC Verhuur

www.bachoogwerkers.nl/

Teleskoplader neu und
gebraucht
• VHS Vissers Heftruck Service

www.vhsbladel.nl



■ Nach dem Bau eines Großkrans
für eine Werft in Südkorea mit
einer Hakenhöhe von 45 Metern,
einer Ausladung von 60 Metern
und einem Gesamtgewicht von 570
Tonnen, erhielt Liebherr Biberach
von der selben Werft einen Folge-
auftrag. Dieser besteht aus Bau
und Montage eines 4000 HC 70 mit
4000 Metertonnen Lastmoment,
der Ende des Jahres ausgeliefert
werden soll. 

■ Gleich 28 neue Turmdrehkrane
hat Arcomet Frankreich für seine
Vermietflotte bei Potain bestellt. Es
handelt sich um drei MD 365 B, sie-
ben MD 310 B, fünf MD 265B, fünf

MDT 178 und acht GTMR 386B-
Modelle. Einer der Hauptgründe für
die Entscheidung war nach Anga-
ben von Luc Theyskens, Managing
Direktor von Arcomet, die Zuverläs-
sigkeit des Herstellers sowie der Ser-
vice durch Manitowoc Crane Care.

■ Gottwald Port Technology, Düs-
seldorf, hat seinen zehnten Hafen-
kran nach Chile geliefert. Der 100
Tonnen HMK 300 E Hafenmobil-
kran wird am Terminal Puerto Ari-
ca, einem chilenisch- peruani-
schen Konsortium aus vier Gesell-
schaften eingesetzt. Nach Firmen-
angaben markiert diese Lieferung
einen wichtigen Schritt zur weite-
ren Erschließung der pazifischen
Küsten Südamerikas.

■ Die französische Firma Frans
Bonhomme, französischer Markt-
führer bei von Rohrleitungen und
Fittings mit 250 Verkaufsstellen
und mehr als 20000 verschiedenen
Produkten, erhält 50 Effer-Ladekra-
ne 96/3S auf Basis Iveco Eurocar-
go ML 150. Der Kran bietet eine
Tragkraft von 900 Kilogramm bei
acht Metern Reichweite und ist
serienmäßig mit einer Funkfern-
steuerung ausgerüstet.

■ 47 Jahre nach seiner Erbauung
muss das Atomium in Brüssel
saniert werden. Ein Liebherr Rau-
penkran LR1350/1-LN des belgi-
schen Kran- und Schwertransport-
Unternehmens Sarens hilft dabei,
die komplette Außenhaut der 18
Meter dicken Globen durch korro-
sionsbeständige Stahlplatten zu
ersetzen. Die spezielle Ausführung

des Raupenkrans bietet eine
Hauptmastlänge von 108 Metern;
in der maximalen Kombination
(Hauptmast 66 Meter und Wipp-
spitze 84 Meter) wird eine Haken-
höhe von 146 Metern erreicht.
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Etwas ungestüm sieht diese
Arbeitsbühne mit zwölf Metern
Arbeitshöhe von Niftylift schon
aus, doch seit nunmehr 14 Jah-
ren verrichtet sie ihren Dienst in
der eisigen Kälte der Antarktis.

Das „British Antarctic Survey“
hatte das Unternehmen seiner-
zeit nach einer Arbeitsbühne,
aufgebaut auf einer Schneekatze,
angefragt. 
Jetzt nach all den Jahren ist das

Gerät nach England zurückge-
kehrt, um es rundum zu erneu-
ern – im übrigen nicht wegen
der Arbeitsbühne,  wie der Her-
steller vermeldet, sondern
wegen der Schneekatze. 

Eiskalt
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Für Sammler

Conrad hat seine Reihe der Kra-
ne und Baumaschinenmodelle
um einen Tadano-Faun ATF 100-
5 in den Farben von Treffler
erweitert. Das massive Metall-
modell (fast 1,5 Kilogramm
schwer) im Maßstab 1:50 ist
detailreich ausgebildet und mit
seinen 30 Zentimetern Länge
ein echter „Hingucker“ auf dem
Schreibtisch oder in der Vitrine.

Sehen & gesehen werden!

Immer gut informiert:

� www.Vertikal.net

C a t t ro n -T h e i m e g
Europe stellt neu die
Modellreihe Excali-
bur vor. Sie besteht
aus einem ergonomi-
schen Handsender in
zwei Gehäusegrößen
und einem kompak-
ten Empfänger. Die
Geräte eignen sich
für leichte Brücken-
krane oder Baukrane
ebenso wie für größe-
re Krane mit zwei

Hubwerken, Greifer beziehungs-
weise Magnet oder auch komple-
xe Maschinen steuern. Status- und
Funktionsanzeigen erfolgen durch
mehrfarbige LEDs beziehungswei-
se den Summer des Handsenders.
Die Frequenz der Sende- und
Empfangsteile in Synthesizertech-
nik lassen sich ebenso wie die
Adresskodierung und die übrigen
Parameter kontaktlos über den so
genannten TransKey einstellen,
ohne dass der Sender geöffnet
werden muss.

Innovativer Handsender

LKW-Ladekrane sind täglich im
Einsatz. Die Bediener
der Krane müssen
von ihrem Auftragge-
ber – im Regelfall der
Arbeitgeber – im
Umgang mit dem
Gerät eingewiesen
sein. Eine Hilfe für
die Arbeitgeber
stellt die Broschüre
„Der Ladekranfüh-
rer“ von Dieter
Herbst dar. Der
Autor vermittelt
sowohl einen Ein-
blick in die rechtli-
che Situation, als
auch einen
Überblick über die
Technik und Phy-
sik der Ladekra-
ne. Der Leser
wird auf Details
und  Gefahren hingewiesen. „Der
Ladekranführer“, erschienen

beim Verlag Dr. Ingo Resch,
Autor Dieter Herbst. 

Mit Avanti und der passenden
Unterlegscheibe Disc bietet
Hytorc ein System an, das das
Verspannen von Standard-Mut-
tern auf exakte Vorspannkraft
erlaubt. Es ersetzt unter ande-
rem das seit vielen Jahren ein-
gesetzte Verfahren mit hydrauli-

schen Spannzylindern. Statt den
bisher verwendeten Unterleg-
scheiben wird nur die Beileg-
scheibe Disc auf die Schraube
platziert. Oberhalb der Disc
wird die Standard-Mutter mit
dem Multifunktionsschrauber
Avanti verschraubt.

Feuerwehren begeistern von
alters her. Der Historische Film-
service bringt mit „Magirus Werk
Ulm“ und „Der rote Hahn“ gleich
zwei Zeitdokumente der späten
Fünfziger und frühen Sechziger
Jahre als Video oder DVD auf
den Markt. In klassischer Manier
stellt sich die Technik der Zeit
dem Betrachter vor. 

Der rote Hahn

Gegen Überfälle mit Betäubungs-
gasen auf Rastplätzen ist man mit
der Gas-Alarmanlage Magic Safe
150 von Waeco gefeit. Die elektro-
nische Spürnase erkennt Betäu-
bungsgase auf Basis von  Ether,
Chloroform, Butan, Ethan oder
Trichlorethen und schlägt  Alarm

mit einem unü-
berhörbaren Sig-
nalton,  zusätz-
lich leuchtet eine
rote Warnanzeige auf. Darüber
hinaus arbeitet das Gerät tempera-
turunabhängig und besitzt einen
selbstreinigenden Gas-Sensor. 

Unterweisen schützt

Locker Schrauben

Sicherheits- Spürnase
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Inserieren Sie in der Rubrik Marktplatz von
Kran & Bühne und erreichen Sie damit Käufer
und Benutzer von Kranen und Arbeitsbühnen
und verwandten Dienstleistungen in Deutsch-
land, Österreich, Benelux und der Schweiz.

Kleinanzeigenverkauf
Karlheinz Kopp
Tel: (0761) 89 78 66-0 · Fax: (0761) 88 66 814
E-mail: info@vertikal.net

Werbematerial & Kopien 
von Inseraten bitte an:
Vertikal Verlag
Sundgauallee 15 (1. OG)
D-79114 Freiburg
Email: info@vertikal.net

Inserieren Sie

& Stellenmarkt

A lte Maschinen können noch gute Dienste leisten. Ein bisschen Pflege
und vor allem die passenden Ersatzteile halten die Geräte in Schwung.
Der Handel mit Ersatzteilen hat sich auch bei Kranen und Arbeitsbühnen

schon seit längerem auf diesen Markt eingestellt, denn schließlich kann auch
manch „Oldtimer“ noch Pfennig gut sein, wie es so schön heißt. 

Man muss nur wissen, wo was zu bekommen ist. 
Gut, dass Kran & Bühne nicht nur auf den folgenden Seiten interessante

Adressen anzubieten hat. Auch in unserem Internetmagazin
�www.Vertikal.net versorgen wir Sie mit den richtigen Ansprechpartnern
und Firmen. Viel Spaß beim Stöbern.

Pfennig gut 

Sehen & gesehen werden!

Suchen Sie einen Vermieter?  

Informieren Sie sich unter�www.Vertikal.net/Vermieter

Tel.:+49-2364 - 108203
Fax: +49-2364 - 15546

Mobile: +49-172-2332923
e-Mail: info@stemick-krane.de

Internet: http://www.stemick-krane.de

Weitere Krane auf Anfrage
M. Stemick GmbH
Kran- u. Baumaschinenhandel
Import - Export
D-45721 Haltern / Germany

AN- U. VERKAUF VON GEBRAUCHTKRANE
WIR BIETEN AN:

AT-KRANE

25 t Liebherr LTM 1025, Bj. 1990 4x4x4 26,00m +   8,20m
25 t Liebherr LTM 1025, Bj. 1990 4x4x2 26,00m +   8,20m
25 t Krupp 25 GMT-AT, Bj. 1987 4x4x4 23,00m +   9,00m
25 t Krupp KMK 2025, Bj. 1992 4x4x4 23,00m + 13,00m
30 t Tadano AR 300, Bj. 1990 4x4x4 26,30m +   7,50m
30 t PPM ATT 350, Bj. 1997 4x4x4 30,40m + 15,00m
30 t PPM/Terex ATT 350, Bj. 2000 4x4x4 30,40m + 15,00m
35 t PPM 380 ATT, Bj. 1986 4x4x4 30,40m +   7,50m
35 t PPM 380 ATT, Bj. 1989 4x4x4 30,40m +   7,50m
35 t P&H S 35, Bj. 1986 4x4x4 25,90m +   8,00m
35 t PPM/Terex ATT 400, Bj. 1998 4x4x4 30,40m + 15,00m
35 t PPM/Terex ATT 400/2, Bj. 2000 4x4x4 30,40m + 15,00m
35 t PPM/Terex ATT 400/3, Bj. 2002 4x4x4 30,40m +   8,00m
50 t Demag AC 155, Bj. 1995 6x4x6 40,00m + 17,60m
50 t Grove GMK 3050, Bj. 1998 6x4x6 38,50m + 15,00m
50 t Faun ATF 50-3, Bj. 1998 6x6x6 38,50m + 16,00m
60 t Krupp KMK 4060, Bj. 1990 8x6x8 35,00m + 16,00m
70 t Faun ATF 70-4, Bj. 1997 8x6x8 40,50m + 16,00m
80 t Krupp KMK 4080, Bj. 1992 8x6x8 43,00m + 13,00m
80 t Krupp KMK 4080, Bj. 1995 8x6x8 43,00m + 13,00m
90 t Liebherr LTM 1090, Bj. 1991 10x8x10 45,00m + 20,00m
130 t Grove GMK 5130 L, Bj. 1998 10x8x10 50,50m + 16,00m 

TELESKOP-STRASSEN-KRANE

35 t  Faun HK 35, Bj. 1997 8x4x4 25,30m +   8,00m
25 t Liebherr LT 1025, Bj. 1978 6x4x2 24,00m +   9,00m
25 t Tadano TL 250 E, Bj. 1988 6x4x2 31,00m +   8,00m
25 t PPM C 280, Bj. 1990 6x4x2 30,00m +   9,00m

RT-KRANE

35 t Pinguely TT 386, Bj. 1979 4x4x4 31,00m +   9,00m
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Kleinanzeigen
Vertikal Verlag · Sundgauallee 15 · D-79114 Freiburg
Tel.: (0761) 89 78 66-0 · Fax (0761) 88 66 814

� Name/Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

� Firma:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ust. Nr. (nur bei Firmen)

� Straße/Postfach:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

� Postleitzahl/Ort:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

� Land:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

� Tel.:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

� E –Mail-Adresse:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Zahlungsweise

❍ durch Bankeinzug (nur innerhalb Deutschlands) 

� Kontonummer: 

� BLZ /Geldinstitut::  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hiermit bestätige ich, dass die Abbuchung des
Kleinanzeigen-Betrages für o.g. Firma/Anschrift vorge-
nommen werden kann.
❍ gegen Rechnung Rechnungsstellung an obige
Adresse
❍ per Überweisung an das folgende Konto:
Vertikal Verlag, Commerzbank AG, Freiburg
Konto-Nr.: 14 337 70, BLZ: 680 400 07

� Datum, Unterschrift:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unser neuer Service für Sie
Ob Stellenangebote- oder Gesuche, Jubiläum, Glückwunschanzeigen,
Adressenänderungen oder Gebrauchtmaschinen. Ab sofort können
Sie in Kran & Bühne auf einfachem Weg Kleinanzeigen schalten.
• 3 Zeilen Text für nur€ 45.00,–  
• jede weiter Zeile € 15.00,–   inkl. gesetzlicher MwSt.
Anzeigenschluss für die nächste Kran & Bühne ist der 28.07.’05.
Sie können das Formular auch unter
� www.Vertikal.net/de/kleinanzeigen ausfüllen und an uns wei-
terleiten.

Kle inanze igen

COUPON
Bitte tragen Sie Ihren Anzeigentext in diese Kästchen ein. Verwenden Sie für jeden Buchstaben, jedes
Satz- und Leerzeichen ein Kästchen. Schreiben Sie bitte nur Druckbuchstaben in Groß- und Kleinschrift.

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular an: 
Vertikal Verlag – Kleinanzeigen 
Sundgauallee 15, D-79114 Freiburg
Tel: 0761 897866-0, Fax: 0761 8866814

■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■
■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■

✃

Service Center GmbH
Heidigstrasse 17 ·  D - 76709 Kronau

Tel.: + 49 (0) 7253 94 01–0  ·  Fax: + 49 (0) 7253 9401-25..
www.hab-hubarbeitsbuehnen.de

service@hab-hubarbeitsbuehnen.de

Service und Ersatzteile rund um die Arbeitsbühne
UVV, Wartung, Reparaturen und Sonderumbau

Arbeitsbühnen, neu und gebraucht

Rufen Sie uns an !

WWiirr  ssuucchheenn  KKrraannee::
Seit 60 Jahren sind Hovago Cranes Spezialisten
im Verkauf und in der Langzeitvermietung von
modernen Mobilkranen – AT, RT und
Raupenkrane.

Für die Erweiterung unseres Fuhrparks 
suchen wir:

- AT, RT und Raupenkrane
- Vorzugsweise nicht älter als 6 Jahre
- Liebherr, Grove oder Terex-Demag
- In gutem Zustand

Was wir bieten:
- Eine schnelle und sichere Abwicklung
- Sofortige Bezahlung

Angebote Ihrer Krane bitte an:

Hovago Cranes bv
Energieweg 1
NL-3201 LH Spijkenisse
Niederlande
Tel: 00 31 181 612255
Fax: 00 31 181 615004
E-mail: info@hovago.com
www.hovago.com
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Werbung

wirkt!
Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!

Ihr Anzeigenberater Karlheinz Kopp steht Ihnen gerne zur Verfügung.

Rufen Sie an: 
(0761) 8978 6615
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Gebrauchte Arbeitsbühnen
Moll Maschinenhandels GmbH

Lkw-, Anhänger-, Scheren-Arbeitsbühnen, usw.
www.lift-moll.de

Tel: 07131 - 91 08 34 Neckargartacher Str. 47/2
Fax: 07131 - 48 49 41 74080 Heilbronn

robust und praktisch

Hochlader 
Kipprahmen-

Anhänger 
speziell für den 
Hebebühnen-
Transport !!!

WUMAG-Generalimporteur
A-2344 Maria Enzersdorf
Grenzgasse 79
Österreich 

Tel. +43 2236/26256  –– Fax +43 2236/26256-6
E-Mail: office@sieghardt.at –– Website: www.sieghardt.at

TELESCOPIC-AT+TRUCK-KRANE

25 t TEREX Demag AC 25, 1998
35 t Grove GMK 2035, 2001
35 t Liebherr 1030-2, 1998/1999
40 t Liebherr LTM 1040-3, 1992
40 t TEREX Demag AC 40-1, 2001
50 t  PPM TEREX ATT 590, 1995
60 t Tadano Faun ATF 60-4, 1998
60 t Liebherr LTM 1060-2, 2000
65/70 t Grove TT 865 BE, 1996
70/75 t Marchetti 70.4 AT, 2001
130 t Grove GMK 5130 L, 1998
220/220 t  Grove GMK 5200, 07/2001
300 t TEREX Demag HC 810, 1990
50 t Liebherr LTL 1050, 1993
50/60 t Gottwald AMK 60-41, 1977

Tel. +49 (0) 2595-38698-0
Fax: +49 (0) 2595-38698-88
E-mail: mail@kms-cranes.com
Internet: www.kms-cranes.com

BVS Baumaschinen Vertrieb und Service
WIR ÜBERNEHMEN MONTAGE UND INSTANDSETZUNGSARBEITEN JEGLICHER

ART FÜR AUTOKRANE, LADEKRANE, HUBARBEITSBÜHNEN, BAUMASCHINEN

IN MECHANIK, HYDRAULIK, ELEKTRIK, ELEKTRONIK, ÜBERLASTANLAGEN,

ÜBERLASTSICHERUNGEN IN DEUTSCHLAND UND EUROPA. UVV ABNAHME.

WIR FÜHREN WINDENÜBERHOLUNGEN UND HYDRAULIKMOTORENINSTAND-

SETZUNGEN DURCH.

A N -  U N D  V E R K A U F  V O N  G E B R A U C H T E N  M A S C H I N E N .

BVS Baumaschinen Vertrieb und Service
D – 64347 Griesheim • Mainstr. 9 • Tel./Fax: +49 (0)6155 – 4454

Mobil +49 (0)179 – 6927090 – Kosta Fotiadis

Rufen Sie an: (0761) 8978 6615

Hier könnte auch 

Ihre Anzeige stehen!
Ihr Anzeigenberater Karlheinz Kopp steht Ihnen

gerne zur Verfügung.
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„Die Bühne ist definitiv zurück“

Aber Heli NV war schon immer für Sie da:

Snorkel Werksvertretung für Ersatzteile  
in Europa.
Lieferung Neu-Geräte ab Lager Belgien.
Beratung, Service und schnelle Lieferung.

Ihr Partner für Snorkel, ob Ersatzteile oder 
Neu-Geräte. Wir machen mit !!!

Super-Qualität, Super-Preise, neue Typen.
Alles ist da.
Rufen Sie uns an, senden Sie ein Fax oder 
eine E-mail an: 
Heli NV, 
Biezeweg 13, IP Kwatrecht Zuid, 9230 Wetteren
Tel.  +32(0) 473 80 300, Fax.  +32(0)92 52 68 48
snorkel.parts@heli.be / www.heli.be

Wir sprechen deutsch.

�

�
�

www.haulotte .com
Haulotte gehört zur Pinguely-Haulotte Gruppe

– über 1000 Mitarbeiter, marktführender
europäischer und weltweit drittgrößter

Hersteller von selbstfahrenden Hubarbeits-
bühnen. Zu unserem Produktprogramm

gehört eine komplette Palette von Teleskop-
staplern. An der Börse notiert, befinden wir uns in

einer starken Wachstumsphase.
Um die große Nachfrage von Endverbrauchern und

Industriekunden zu bearbeiten, sowie für den Aufbau des
Vertriebs unserer Teleskopstapler, suchen wir einen engagierten 

um das gesamte Bundesgebiet eigenverant-
wortlich zu bearbeiten. Ihre Aufgabe besteht
in dem Verkauf von Hubarbeitsbühnen an
Endverbraucher/Industrie und den Auf-
bau eines Händlernetzes für Haulotte
Teleskopstapler und deren Betreuung
sowie in der Akquise von Neukunden und
dem direkten Verkauf.

Wir erwarten eine kaufmännische oder tech-
nische Ausbildung, Erfahrung im Verkauf, im
Aufbau und der Betreuung von
Händlernetzen, im Vertrieb von Hub-
arbeitsbühnen oder Hebezeugtechnik
z.B. Teleskopstapler oder in der Bau-
maschinenbranche. Ebenso sollten Sie
über Planungs- und Organisationsgeschick
verfügen. 

Wir bieten Ihnen eine reizvolle Ver-
kaufstätigkeit, attraktive Konditionen, Firmen-
fahrzeug auch zur privaten Nutzung sowie
kreativen Freiraum in einem wachsenden
Markt. 

Zur Verstärkung 
unseres Kundendienstes 

für Hubarbeitsbühnen 
und Teleskopstapler 
suchen wir engagierte

Kundendiensttechniker / Service-
monteure im Außendienst

Ihre Aufgabe besteht darin, für den
Kundenkreis in dem Gebiet die anfallenden
Reparaturen, Wartungen, Einweisungen
und UVV Prüfungen durchzuführen sowie
unsere Service Partner zu unterstützen. Sie
sind dem Kundendienstleiter der deutschen
Niederlassung direkt unterstellt. Sehr gute
elektrische, hydraulische, und mecha-
nische Kenntnisse sowie Reisebereit-
schaft im deutschsprachigen Raum setzen
wir voraus.

Wir bieten Ihnen eine reizvolle Tätigkeit in
einem ausgezeichneten Betriebsklima,
kreativen Freiraum sowie ein voll ausgestat-
tetes Servicefahrzeug. 

Für beide Stellen  legen wir  größten Wert
auf eine langfristige und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.
Wenn Sie unternehmerisch in einem inter-
essanten Umfeld agieren möchten, dann
schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild an folgende Adresse:

Gebietsverkäufer für
Hubarbeitsbühnen und
Teleskopstapler in Deutschland

Haulotte Hubarbeitsbühnen GmbH 
An der Möhlinhalle 1    D- 79189 Bad Krozingen - Hausen

Tel: +49-7633-80692-0   Fax: +49-7633-80692-18
E-mail: haulotte@de.haulotte.com




